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Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen bittet um Ihre Mithilfe!

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,

aufgrund der aktuellen Situation in der Ukraine und der zunehmenden Anzahl an Flüchtlingen
aus dem Krisengebiet, ist die Gemeinde Edingen-Neckarhausen auf der Suche nach 
Wohnraum.
Wenn Sie Wohnraum für Flüchtlingsfamilien aus der Ukraine zur Verfügung stellen können,
bitten wir Sie sich mit dem 

Bürger- und Ordnungsamt
Sozialamt
Frau Anja Heid, Telefon 06203/808-208
E-Mail: anja.heid@edingen-neckarhausen.de

in Verbindung zu setzen.
Bitte teilen Sie uns Ihre Kontaktdaten, die Größe des Wohnraums und die ungefähre 
Anzahl von Personen, die untergebracht werden können, mit.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am 

Mittwoch, 16.03.2022, 18:00 Uhr, 
in der Eduard-Schläfer-Halle, Neckarhausen, eine 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen. Bitte
denken Sie an Ihren 3G-Nachweis!
Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen liegen im 
Sitzungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer zur Ein-
sichtnahme aus.
Tagesordnung:

1. Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
2. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher

Sitzung
3. Verabschiedung des Jugendgemeinderats
4. Antrag der UBL-FDP/FWV-Fraktion: Berichte zu ver-

schiedenen Themen
- Bericht des Gemeindearchivars Dr. Dirk Hecht -

5. Antrag der UBL-FDP/FWV-Fraktion: „Neckarhausen
Nord“ - Anbindung an den ÖPNV

6. Beitritt der Gemeinde zur Arbeitsgemeinschaft Fahr-
rad- und Fußgängerfreundlicher Kommunen in
Baden-Württemberg e.V. (AGFK-BW) 
- Ergänzende Beschlussfassung -

7. Bauantrag zur Sanierung und Erweiterung eines Einfa-
milienhauses in der Konkordiastraße

8. Spendenbericht 2021
9. Bekanntgaben

10. Anfragen aus dem Gemeinderat

Michler
Bürgermeister

WhatsApp-Newsletter 
der Fähre Neckarhausen
Die Gemeinde hat seit Anfang dieser Woche einen kosten-
freien WhatsApp Newsletter für die Fähre Neckarhausen
eingerichtet. Hier informiert die Gemeinde über Fahrzei-
tenänderungen, Ausfälle durch Hochwasser, Nebel, o.ä.
und Wissenswertes rund um die Fähre.
Fährnummer: 06203 808 191

So einfach geht die Anmeldung:
Die Nummer (06203 808 191) der Fähre Neckarhausen in
den Kontakten auf dem Handy abspeichern und eine
WhatsApp-Nachricht mit der Bitte um Aufnahme in den
Newsletter schicken. Die Anmeldung wird per Nachricht
bestätigt.
Wichtig: Die Nummer muss als Kontakt gespeichert sein,
sonst kann der Newsletter nicht zugestellt werden!
Kontakt:
Verwaltungsleitung Fähre, Thea-Patricia Arras, Telefon:
06203/808-191
E-Mail: faehre@edingen-neckarhausen.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Vereinsförderung 
Feststellung & Festsetzung der Leistungsansprüche 
Der Gemeinderat hat die kommunale Vereinsförderung in
den Richtlinien für die Förderung der Kultur- und Sport-
vereine der Gemeinde Edingen-Neckarhausen (Vereins-
förderrichtlinien) mit Wirkung zum 01.01.2022 zusammen-
gefasst. 
Die hier gelisteten Vereine und Organisationen wurden
dazu umfassend informiert. 
Rund 30 Vereine und Organisationen haben form- und
fristgerecht die Aufnahme in das kommunale Vereinsförd-
erprogramm beantragt und können die Beihilfeleistungen
im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel
in Anspruch nehmen. 
Im März werden die ersten Beihilfeleistungen durch
die Verwaltung festgestellt und zeitnah ausbezahlt
werden.  Dazu erhalten die antragstellenden Vereine
und Organisationen in den nächsten Tagen ein Schrei-
ben der Gemeinde. 
Die Förderung der Kultur- und Sportvereine stellt eine frei-
willige Leistung der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
dar. Sie wird im Rahmen der jährlich im Haushaltsplan zur
Verfügung stehenden Mittel gewährt. Ein Rechtsanspruch
auf die Zuerkennung von Förderleistungen im Rahmen
dieser Richtlinien besteht nicht.
Geregelt ist auch, dass die Förderleistungen auf schrift-
lichen Antrag gewährt werden, entscheidungsrelevante
Angaben, Unterlagen und Verpflichtungen zu erbringen
sowie Bindungsfristen und Fördervoraussetzungen einzu-
halten sind.

Übersicht zu den Förderleistungen und den
jeweiligen Antragsverfahren 
(Auszug aus den Förderrichtlinien)  

4. Inanspruchnahme von Förderleistungen
4.1 Allgemeine Beihilfe 
(Pauschale | Bemessungsgrundlage: Mitgliederzahlen) 
Antragsstellung: 
Entsprechende Anträge sind bis zum 31.10. des dem
Förderjahr vorausgehenden Jahres einzureichen. Die
Gemeindeförderung setzt nach Festsetzung und Einstel-
lung der dafür erforderlichen Haushaltsmittel ein; die
Förderung (Allgemeine Beihilfe) wird bis auf Widerruf
gewährt. Eine erneute Antragsstellung entfällt.   

4.2 Förderung der Jugend- und Seniorenarbeit
4.2.1 Jugendförderung 
(Förderleistung i.H. von 7,50 Euro pro aktivem Jugend-
lichen bis 18 Jahren…) 
Antragsstellung: 
Entsprechende Anträge sind bis zum 31.03. des lfd. 
Jahres einzureichen. 

4.2.2 Projektförderung Jugend & Senioren 
(einmalig bis 500,00 Euro) 
Antragsstellung: 
Entsprechende Anträge sind bis zum 31.10. des dem
Förderjahr vorausgehenden Jahres einzureichen. Die
Gemeindeförderung setzt nach Festsetzung und Einstel-
lung der dafür erforderlichen Haushaltsmittel ein. 

4.3 Förderung von Jugendfreizeitmaßnahmen und
Jugendfahrten 
Antragsstellung: 
Entsprechende Anträge sind bis zum 31.03. des lfd. 
Jahres einzureichen. 

4.4 Bürgschaften  
Antragsstellung: 
Entsprechende Anträge sind bis zum 31.10. des dem
Förderjahr vorausgehenden Jahres einzureichen. Die
Gemeindeförderung setzt nach Festsetzung und Einstel-
lung der dafür erforderlichen Haushaltsmittel ein; die
Förderung ist entsprechend abzusichern.  

4.5 Förderung investiver Maßnahmen 
4.5.1 Anschaffung von Sonderausstattungen und
Sondersportgeräten
Antragsstellung:
Entsprechende Anträge sind bis zum 31.10. des dem
Förderjahr vorausgehenden Jahres einzureichen. Die
Gemeindeförderung setzt nach Festsetzung und Einstel-
lung der dafür erforderlichen Haushaltsmittel ein; die
Förderung ist entsprechend abzusichern.   

4.5.2 Förderung von baulichen Maßnahmen
Antragsstellung: 
Entsprechende Anträge sind bis zum 31.10. des dem
Förderjahr vorausgehenden Jahres einzureichen. Die
Gemeindeförderung setzt nach Festsetzung und Einstel-
lung der dafür erforderlichen Haushaltsmittel ein; die
Förderung ist entsprechend abzusichern. Etwaige För-
derzusagen werden unwirksam, wenn mit den Maßnah-
men nicht innerhalb eines Jahres nach der Leistungsbe-
willigung begonnen wurde. 

4.6 Beihilfe zur Unterhaltung und Pflege vereinseige-
ner Einrichtungen und Anlagen:  
Kultur- oder Sportvereine können auf Antrag eine Förde-
rung zur Unterhaltung und Pflege vereinseigener Einrich-
tungen und Anlagen (Sportstätten, Proberäume usw.)
erhalten. 
Voraussetzung hierfür sind, dass 
a) die vereinseigenen Einrichtungen und Anlagen auf der

Gemarkung Edingen-Neckarhausen liegen und die
Mehrheit der Mitglieder Gemeindeeinwohner sind, 

b) der Verein gemeinnützig i.S. der Gemeinnützigkeitsver-
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ordnung der Finanzverwaltung ist und einen wesent-
lichen Beitrag zum gesellschaftlichen Leben in der
Gemeinde beiträgt, 

c) die vereinseigenen Einrichtungen und Anlagen den
baurechtlichen Anforderungen und Normen entspre-
chen, der Nutzungszweck dem vereinsspezifischen wie
auch dem öffentlichen Bedarf gerecht wird und für die
Allgemeinheit von gesellschaftlichem Nutzen ist,

d) sich die vereinseigenen Einrichtungen und Anlagen in
einem gepflegten Zustand befinden und so beschaffen
sind, dass man sie ohne Unfallgefahr nutzen kann, 

e) der Verein im Bedarfsfall seine vereinseigene Einrich-
tung bzw. Anlage für schulische Zwecke sowie anderen
Kultur- und Sportvereinen zur Verfügung stellt,  

f)  die vereinseigene Einrichtung und Anlage mindestens
neun Monate im Jahr für Vereinszwecke genutzt wird. 

Die Gemeinde fördert hier in folgender Höhe: 
a)  Für die Mitbürger zugängliche Außenanlagen, die von

den Vereinen gepflegt werden:  für den m² Fläche 0,25
Euro  

b) Proberäume, Umkleidegebäude, Turn- und Sporthallen
und Gymnastikräume: 
Grundbetrag 5,00 Euro je m² nutzbare Fläche für den
vereinsspezifischen Bedarf. 

c) Für Heizung, Strom und Wasser (Energiekostenanteil)
30 % der tatsächlichen entstandenen Energiekosten.

Mit der Ableistung dieser Unterhaltungs- und Pflegeförd-
erleistungen sind gleichzeitig alle Mietkosten bei Anmie-
tung durch die Gemeinde oder bei Benutzung durch die
Schulen abgegolten.
Bei der Zuerkennung dieser Zuwendungen sind Einkünfte
aus der Vermietung, Verpachtung sowie sonstige Erlöse
der so geförderten Einrichtung bzw. Anlage abzusetzen;
der vereinsspezifische Nutzen muss nachgewiesen wer-
den. Die Prüfung der zuschussfähigen Kosten obliegt der
Gemeinde.
Antragsstellung: 
Die Gemeinde leitet auf Antrag der Kultur- und Sportver-
eine die entsprechenden Erhebungen ein und setzt die
Förderleistungen individuell fest.  

4.7 Jubiläums- & Ehrengaben
Den Kultur- und Sportvereinen wird auf Antrag zum 25-,
50-, 75-, 100-, 125-jährigen etc. Vereinsbestehen eine
Jubiläumsgabe gewährt. Der jubilierende Verein erhält für
jedes Jahr seines Bestehens eine Jubiläumsgabe von
5,00 Euro. Voraussetzung für die Zuerkennung der Jubi-
läumsgabe ist die Durchführung einer Jubiläumsveran-
staltung. Die Ehrengabe wird vom Bürgermeister bzw.
einem beauftragten Repräsentanten der Gemeinde for-
mell übergeben. 
Antragsstellung: 
Die Gemeinde leitet auf Antrag der Kultur- und Sportver-
eine die entsprechenden Erhebungen ein und setzt die
Förderleistungen individuell fest.  

4.8 Ehrungen
Die Gemeinde würdigt die Leistungen ihrer Mitbürger, die
besondere Leistungen im kulturellen und sportlichen
Bereich vollbracht haben oder eine ehrenamtliche Tätig-
keit in verantwortlicher Position in einem örtlichen Verein,
Gruppierung bzw. Organisation mit einem 25-, 20- bzw.

15-jährigen Engagement ausgeübt haben. Grundlage für
die Bewertung und Zuordnung dieser Leistungen sind die
kommunalen Ehrungsrichtlinien in der aktuellen Fassung
sowie die Ehrungssatzung der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen. 
Antragsstellung: 
Die Gemeinde leitet auf Antrag der Kultur- und Sportver-
eine die entsprechenden Erhebungen ein und setzt die
Förderleistungen individuell fest.  

Hinweis: 
Die vollständigen Vereinsförderrichtlinien sind auf den
Web-Site: www.edingen-neckarhausen.de eingestellt und
können bei der Gemeinde auch in Papierform angefordert
werden. 

Kontakt: 
Vereinsförderung, Klaus Kapp, 06203 | 808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de 

Grünschnittsammlung 
Samstag:
12.03.2022 und 26.03.2022
Öffnungszeiten: 
8.00 bis 12.00 Uhr
Allgemeine Hinweise:
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.
Angebot: 
Kostenfreie Entgegennahme kleinerer Mengen Grün-
schnitt von Einwohnern der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen.
Ort: 
Kompostanlage der A.M.T. GmbH im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
PreZero Service, ehemals SUEZ Süd GmbH)

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/
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07.03.2022: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
96.261
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
6.398
Genesene Personen:
89.271
Verstorbene Personen:
592

03.03.2022: Rhein-Neckar-Kreis bereitet sich auf Auf-
nahme von Flüchtenden aus der Ukraine vor 
In Folge der völkerrechtswidrigen Invasion Russlands in
die Ukraine rechnet auch der Rhein-Neckar-Kreis mit der
Ankunft vieler ukrainischer Schutzsuchender in den näch-
sten Tagen und Wochen. Dementsprechend bereitet sich
die Koordinierungsstelle Flüchtlinge im Landratsamt
Rhein-Neckar-Kreis schon seit dem Wochenende auf die
neue Situation vor. „Obwohl noch nicht alle Details – etwa
der genaue Aufenthaltsstatus der Flüchtenden – geklärt
sind, gehen wir vom bekannten dreistufigen Verfahren
aus, was die Unterbringung dieser Menschen betrifft“,
erklärt Landrat Stefan Dallinger. Das bedeutet, dass in der
Region angekommene geflüchtete Menschen ohne ent-
sprechenden Hinwendungsort, etwa bei Freunden oder
Bekannten, zuerst in eine Erstaufnahmeeinrichtung des
Landes Baden-Württemberg, wie es sie etwa in Heidel-
berg (PHV) gibt, kommen und dann in die vorläufige
Unterbringung, wofür die Land- und Stadtkreise verant-
wortlich sind. „Wir verfügen aktuell noch über gewisse
Kapazitäten in unseren Gemeinschaftsunterkünften und
wären daher auch recht kurzfristig in der Lage, geflüchte-
te Menschen aus der Ukraine unterzubringen“, so Dallin-
ger weiter. Je nach Zustrom könnte es aber sein, dass es
erforderlich werde, weitere Wohnheimkapazitäten anzu-
mieten oder andere Lösungen zu finden. Bislang liegen
noch keine Prognosen von übergeordneten Behörden vor,
wie viele Flüchtende aus der Ukraine (oder anderen Län-
dern) in Deutschland in den nächsten Tagen, Wochen
oder Monaten zu erwarten sind. Zudem bereiten sich auch
die Katastrophen- und Zivilschutzeinheiten im Landkreis
auf eventuelle kurzfristige Einsätze vor, gibt Udo Dentz,
Leiter des Amts für Feuerwehr und Katastrophenschutz,
bekannt. Der Rhein-Neckar-Kreis begrüßt ausdrücklich
die Hilfsbereitschaft von Einwohnerinnen und Einwohnern
des Rhein-Neckar-Kreises. Etliche Bürgerinnen und Bür-
ger haben zum Beispiel bei verschiedenen Stellen bereits
signalisiert, dass sie bei der privaten Unterbringung von
Flüchtenden behilflich sein können. Aufgrund der dynami-
schen Lage sind aktuell jedoch noch einige Fragen rund
um diese privaten Unterbringungsmöglichkeiten offen.
„Wir stehen im engen Austausch mit anderen Behörden
und unseren kommunalen Partnern. Sobald wir selbst
diesbezüglich Klarheit haben, informieren wir selbstver-
ständlich zeitnah die Öffentlichkeit. Wir wollen ein mög-
lichst effizientes und strukturiertes Verfahren für die adä-
quate Unterbringung von geflüchteten Menschen aus der
Ukraine aufsetzen – nur so können wir die zahlreichen

Hilfsangebote auch bestmöglich im Sinne der Betroffenen
nutzen“, erklärt die im Landratsamt zuständige Dezernen-
tin Doreen Kuss. Hierbei baue man auch auf die gesam-
melten Erfahrungen und vorhandenen Strukturen aus der
Flüchtlingskrise 2015/2016. „Die Ereignisse in der Ukraine
machen uns alle fassungslos. Jetzt muss die westliche
Welt zusammenstehen und auch wir im Rhein-Neckar-
Kreis werden unseren Beitrag leisten“, so Landrat Stefan
Dallinger abschließend.

03.03.2022: Termine für Impfungen mit Nuvaxovid ab
sofort online oder telefonisch buchbar
Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis startet in seinem
Zuständigkeitsbereich ab dem morgigen Freitag, 4. März,
mit den Impfungen des Vakzins Nuvaxovid von Novavax.
Das Land Baden-Württemberg hatte am Wochenende die
erste Lieferung vom Bund erhalten und verteilt nun die
nach Baden-Württemberg gelieferten 192.000 Dosen von
Nuvaxovid an die Stadt- und Landkreise. Die Impfungen
sind in den beiden Impfstützpunkten Rhein-Neckar (Hei-
delberg, PHV) und Sinsheim möglich. Termine können ab
sofort online oder über die Hotline des Gesundheitsamts
gebucht werden. Mit dem Impfstoff von Novavax steht
nun auch ein konventioneller, proteinbasierter Impfstoff
gegen das Coronavirus zur Verfügung. In den Zulas-
sungsstudien zeigte der proteinbasierte COVID-19-Impf-
stoff eine mit den mRNA-Impfstoffen vergleichbare Wirk-
samkeit gegen COVID-19. Die Ständige Impfkommission
(STIKO) beim Robert Koch-Institut empfiehlt Nuvaxovid
zur Grundimmunisierung von Personen ab 18 Jahren.
Hierbei sind zwei Impfstoffdosen im Abstand von minde-
stens drei Wochen zu geben. Die Hälfte des Kontingents
wird zunächst für die nach §20a IfSG von der einrich-
tungsbezogenen Impfpflicht betroffene Bevölkerungs-
gruppe vorgehalten – das Kontingent umfasst sowohl die
Dosis für die Erst- als auch für die Zweitimpfung. „Es sind
aber auf jeden Fall weitere Termine verfügbar für Perso-
nen, die eine Impfung mit Nuvaxovid wünschen“, erklärt
der ärztliche Leiter Impfen im Landratsamt, Christoph
Schulze. Die Buchungen für Impftermine (egal welches
Vakzin) sind über das Terminbuchungstool
https://c19.rhein-neckar-kreis.de/impftermin sowie über
die Hotline des Gesundheitsamts (06221/522-1881 –
unter der Woche erreichbar von 7.30 bis 16 Uhr sowie
samstags und sonntags von 10 bis 14 Uhr) möglich.
Schulze weist in diesem Zusammenhang auch darauf hin,
dass die Mobilen Impfteams (MIT) des Kreises bei Bedarf
Alten- und Pflegeeinrichtungen anfahren, um dort Bewoh-
nerinnen und Bewohner sowie Mitarbeitende vor Ort zu
impfen. „Einrichtungen können mit den MIT unter der
Adresse mobiles-impfen@rhein-neckar-kreis.de unkom-
pliziert Kontakt aufnehmen und Termine vereinbaren“, so
Schulze.

07.03.2022: Saukopftunnel an der B 38 wegen techni-
scher Überprüfung sowie Wartungs- und Reinigungs-
arbeiten in der Woche vom 14. bis 19. März nachts
gesperrt
Der Saukopftunnel an der Bundesstraße (B) 38 Weinheim
– Birkenau muss wegen technischer Überprüfung sowie
Wartungs- und Reinigungsarbeiten von Montag, 14. März,
bis Samstag, 19. März, jeweils nachts von 20 Uhr bis 5
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Uhr voll für den Verkehr gesperrt werden. Ab Samstag, 19.
März, gegen 5 Uhr morgens, wird der Tunnel voraussicht-
lich wieder für den Verkehr freigegeben, teilt das Amt für
Straßen- und Radwegebau des Rhein-Neckar-Kreises
mit. Die Umleitung erfolgt jeweils über die Landesstraße
(L) 3408 (alte B 38) und wird ausgeschildert. Die Verkehrs-
teilnehmerinnen und -teilnehmer werden um Verständnis
und angepasste Fahrweise gebeten. Eine Übersicht über
alle geplanten Tunnelsperrungen im Rhein-Neckar-Kreis
gibt es unter www.rhein-neckar-kreis.de/strassentunnel.

Veranstaltungskalender 
März 2022 

Samstag 12.03.2022, 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
5. PARTNERSCHAFTS-DIALOG RHEIN-NECKAR
Rathaus Edingen (Hauptstraße)
IGP Edingen-Neckarhausen/Plouguerneau

Sonntag 13.03.2022, 18.00 Uhr
FREIRAUM KINO – A DREADFUL JOURNEY
Eduard-Schläfer-Halle (Hauptstraße)
Volkshochschule Edingen-Neckarhausen

Mittwoch 16.03.2022, 18.00 Uhr
GEMEINDERATSSITZUNG
Eduard-Schläfer-Halle (Hauptstraße)
Gemeinde Edingen-Neckarhausen

Sonntag 20.03.2022, 8.00 Uhr
FRÜHJAHRESPRÜFUNG
Vereinsgelände (Drechslerstraße)
Hundesportverein Edingen

Sonntag 20.03.2022, 12.00 Uhr – 18.00 Uhr
FEST DER KULTUREN
Pestalozzi-Halle (Robert-Walter-Straße)
Gemeinde Edingen-Neckarhausen

Sonntag 20.03.2022, 17.00 Uhr
KLAVIERABEND
Schloss Neckarhausen (Hauptstraße)
Volkshochschule Edingen-Neckarhausen

Donnerstag 24.03.2022, 17.00 Uhr
SITZUNG DES SENIORENAUSSCHUSSES
Rathaus Edingen (Hauptstraße)
Gemeinde Edingen-Neckarhausen

Donnerstag 24.03.2022, 19.00 Uhr
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Gaststätte Viktoria 
Verein der Schlossparkfreunde e.V.

Freitag 25.03.2022, 19.00 Uhr
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
TV Turnhalle (Porschestraße)Turnverein Neckarhausen

Freitag 25.03.2022, 19.30 Uhr
GENERALVERSAMMLUNG
Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße)
IGP Edingen-Neckarhausen/Plouguerneau

Sonntag 27.03.2022, 08.00 – 11.00 Uhr
1. VEREINSANGELN 2022
Anglerheim (Hauptstraße)
Anglerverein Edingen

WICHTIG! Meldungen zum Veranstaltungskalender
nicht vergessen!
Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender des Amt-
lichen Mitteilungsblatts sowie auf der Gemeindehomepa-
ge veröffentlicht werden sollen, können wie bisher unter:
www.edingen-neckarhausen.de/freizeit/veranstaltungska
lender/veranstaltungen-melden „online“ angemeldet wer-
den. 

Kontakt:
Andrea Ried, Telefon: 06203 808212
Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

Route 4 — A Dreadful Journey 
Über 15 Monate wurde das Seenotrettungsschiff Alan
Kurdi des Vereins Sea-Eye während mehrerer Missionen
auf dem Mittelmeer begleitet.
Neben zahlreichen bewegenden Momenten auf See ent-
stand auch Material in Ländern wie Niger, Tunesien,
Libyen, Italien und Malta, welches im Dokumentarfilm
zusammengefasst ist. Der Film will auf das Leid und die
Strapazen der Menschen, die diesen während der Flucht
widerfahren, und die Arbeit der NGOs (wie Sea-Eye), die
als einzige die Aufgabe übernehmen, Menschen im Mittel-
meer zu retten, aufmerksam machen. Die Filmvorführung
wird begleitet durch eine Gesprächsrunde mit
Vertreter/innen von Sea-Eye.
WAS? Route 4 — A Dreadful Journey (52 min, FSK 12) /
WANN? Sonntag, 13. März 2022, 18.00 Uhr / WO? Edu-
ard-Schläfer-Halle, Hauptstraße 356, OT Neckarhausen /
WIEVIEL? Eintritt frei, Spenden sind willkommen.
1.11 FreiRaumCafé
Einmal im Monat bieten wir für Gesellige, Interessierte,
Neugierige und Kuchenliebhaber/ Genießer einen Raum,
in welchem wir uns OHNE ein bestimmtes Ziel zu haben
bei Kaffee, Tee und Kuchen austauschen wollen. Eingela-
den sind natürlich auch jene Personen, die vielleicht
schon mit einer Idee „schwanger“ sind oder einen Traum
haben, den sie nicht alleine realisieren können. Manchmal
ist die Idee auch noch nicht so richtig greifbar, sondern
schwebt nur als unbestimmtes Gefühl im Raum und war-
tet darauf, geboren zu werden. Um in diesem Kreis mit-
einander in Resonanz zu kommen und echten Kontakt
miteinander herzustellen, nutzen wir auf experimentelle
Art und Weise kleine Methoden und Strukturen zum
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Zweck der Gemeinschaftsbildung und Kommunikation.
Das wichtigste ist dabei Offenheit für das, wie sich diese
Treffen entwickeln und was evtl. daraus entstehen möch-
te. Unsere Leistungsgesellschaft ist darauf programmiert,
dass jeder Moment effizient genutzt wird und am Ende
unseres Tuns ein bestimmtes, messbares Ergebnis her-
auskommt. Wir sind der Meinung, dass Kreativität und
Innovation Freiraum braucht, wo es erst einmal nur darum
geht, als Mensch da sein zu dürfen und ein Gefühl von
Verbundenheit zu erleben. Dieser Raum soll in mitten der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen entstehen und wir sind
dankbar, wenn der/die eine oder andere mit einem selbst
gebackenen Kuchen einen kleinen Beitrag zu diesem
Gemeinschaftsraum leistet.
Moderiert werden diese Treffen von Nicole Kühnert /
WANN? Sonntag, 13. März 2022, 14.00—17.00 Uhr /
WO? Kultursaal, Schloss Neckarhausen, 1. OG
3.61 Kulinarischer Streifzug durch Russland vegan
Es erwartet Sie eine große Vielfalt an verschiedenen
Gerichten wie Suppen, Salate, Vorspeisen, Hauptgerichte
und natürlich Nachtisch. Für Sie habe ich einige leckere
Entdeckungen zusammengestellt, die den Gaumen mit
Geschmäckern bereichern werden. Borsch, Piroggen, Bli-
ni, Olivije und natürlich Wareniki, sind die weltbekannte-
sten Leckereien. Alle Gerichte habe ich vereinfacht und
mit neuen Ideen vervollständigt.
Nutzen Sie die Gelegenheit die russische Küche mal
anders zu schmecken und
zu genießen.
WER? Margarita Wessel / WANN? Freitag, 11. März 2022
/ 18.00—21.00 Uhr / WO? Küche der Graf-von-Obern-
dorff-Schule / WIEVIEL? 25,- Euro (zzgl. 8,- Euro Lebens-
mittelpauschale)

„Für Frieden in Europa: Die IGP Partnerschaft 
Edingen-Neckarhausen-Plouguerneau steht für 
Völkerverständigung und Demokratie. Schon immer
und in diesen Zeiten ganz besonders.“
Kommen Sie mit nach Plouguerneau! Festwoche vom 04.
bis 08.06. zum 55-jährigen Jubiläum
In diesem Jahr findet anlässlich des 55-jährigen Beste-
hens der Partnerschaft in Plouguerneau eine Festwoche
statt. Von der Gemeinde und der IGP wird auch eine Bus-
fahrt organisiert, wenn sich genug Teilnehmer dafür ent-
scheiden. Auch Selbstfahrer bitten wir um Anmeldung,
ebenso Teilnehmer, die bereits ihre Unterkunft oder ihre
Gastfamilie kennen, um den französischen Freunden die
Organisation zu erleichtern. Auch Vereine und Initiativen,
Musiker, Chorsängerinnen und Sänger sind zur Teilnahme
aufgerufen und um Anmeldung bei der IGP gebeten, da
zur Zeit das Programm erstellt wird. Anmeldeformulare
können per Mail angefordert werden: alexia.guillermic
@edingen-neckarhausen.de und stehen auch auf der IGP-
Webseite zur Verfügung: www.igp-jumelage.de
jeunesse@igp-jumelage.de.
Aktuell geplant: Trinationale Jugendbegegnung in
Marseille
Mit Unterstützung des Deutsch-Französischen Jugend-

werks (DFJW) bietet die IGP eine Jugendbegegnung auf
der Insel Friaoul bei Marseille mit französischen, deut-
schen und rumänischen Jugendlichen an. Alter: 14 bis 17
Jahre. Zeitraum: 24.08. bis 01.09.2022. 
Informationen und Anmeldungen bei jeunesse@igp-jume-
lage.de

Ferienjob-Aufenthalte in Plouguerneau
Wir laden Jugendliche im Alter von 18 bis 25 Jahren ein,
sich um einen vierwöchigen Ferienjob-Aufenthalt in Plou-
guerneau zu bewerben. Das DFJW fördert diese traditio-
nelle Möglichkeit im Rahmen unserer Partnerschaft. Infor-
mationen und Bewerbung an: jeunesse@igp-jumelage.de

1 Jahr nach Frankreich?  -  Deutsch-Französischer
Freiwilligendienst ab 01.09.22
Jedes Jahr ab 1. September können zwei junge Men-
schen aus Deutschland und Frankreich in den Gemeinden
Edingen-Neckarhausen und Plouguerneau einen
Deutsch-Französischen Freiwilligendienst absolvieren.
Diese 12-monatige Aufenthalt ermöglicht es dir, deine
Sprachkenntnisse zu verbessern und Berufserfahrung zu
sammeln. Das DeutschFranzösischen Jugendwerk
(DFJW) und die Agence du Service Civique unterstützen
das Programm. Wenn du deinen Deutsch-Französischen
Freiwilligendienst in Plouguerneau absolvierst, kannst Du
mehr über die Funktionsweise einer Städtepartnerschaft
und die deutschfranzösischen Beziehungen erfahren. Du
wirst an zahlreichen Projekten teilnehmen, bei denen du
auch die verschiedenen Akteure der Städtepartnerschaft
(Vereine, Gemeinden, Privatpersonen) kennenlernen wirst.
Bewerbungen bis 31.03.22 an jeunesse@igp-jumelage.de
Jugend-Jeunesse: Jugendaustauslch ausgebucht!
Die Jugendbegegnung nach Plouguerneau sowie der Tan-
dem-Sprachaufenthalt in Berlin bzw. Sommières sind
bereits ausgebucht. Wir freuen uns darüber und empfeh-
len Jugendlichen die neu geplante tri-nationale Jugend-
begegnung in Marseille.

IGP-Jeunesse in Frankreich unterwegs: Ende Mai
Fahrt nach Marseille
Jedes Jahr bietet die IGP ihren jungen Mitgliedern (18 bis
25 Jahre) die Möglichkeit, Regionen unseres Partnerlan-
des zu entdecken. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und die
Gruppe wird von einem Mitglied des IGP-Vorstands
begleitet, der beide Sprachen spricht. Jugendliche der
IGP und französische Jugendliche können vom 26. bis 29.
Mai 2022 die Stadt Marseille erkunden. Auf dem Pro-
gramm stehen Landschaftserkundungen, kulturelle
Besichtigungen und Sprachanimationen mit jungen Mar-
seillais. Wer weitere Informationen wünscht, Ideen für Rei-
seziele hat oder an der Programmgestaltung mitwirken
möchte, kann die Verantwortlichen der IGP-Jugend per E-
Mail kontaktieren: jeunesse@igp-jumelage.de. Anmel-
dung ist auch über die Internetseite möglich.

E-Mail: igp@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de
Plattform: www.jumelage.eu
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen
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„Musik-Workshop mit Stips“ verschoben 
Unser Musik-Workshop wurde „coronabedingt“ voraus-
sichtlich verschoben auf den 07. und 08.05.2022 ab 14.00
Uhr im JUZ „13“ statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Für
jeden Teilnehmenden gibt es eine Ergebnis-DVD und nach
„Corona-Lage“ eine öffentliche Präsentation am
08.05.2022 um 18.00 Uhr. Anmeldungen bitte bis zum
05.05.2022, 18.00 Uhr, im JUZ „13“ – aus organisatori-
schen Gründen bitte nur persönlich oder telefonisch.
Denkt bitte an die Maskenregeln! Hygiene- und Abstands-
maßnahmen sind auch einzuhalten und es erfolgt eine
Dokumentation!

„13. Fest der KulturEN 2022“
Das „13. Fest der KulturEN“ soll am 20. März 2022 statt-
finden – wenn uns „Corona“ nicht wieder einen Strich
durch die Rechnung macht. Das Programm sowie das
Plakat finden Sie in dieser Ausgabe. Trotz reduzierter Teil-
nehmerzahl bieten wir ein tolles Angebot mit Kinderspie-
len, Info-Ständen und den Auftritten der „TVN-Einrada-
krobaten, der „Sunucraft-Trommlergruppe“, der
„Baglama-Jugend“ sowie der Band „STUPS“ mit Rock-
Klassikern. Das nächste Vortreffen ist dann am heutigen
Donnerstag, 10.03.2022,18.00 Uhr im JUZ. Themen sind
das Programm sowie Auf- und Abbau. Interessierte sind
herzlich willkommen.

JUZ-JR und FOEN
Die nächste Sitzung ist am Donnerstag, 05.05.2022, 18.00
Uhr. Themen sind die JUZ-Konzepte 2022, der Plan 2022
und die „Dorf-Rock-Festivals“ 2022. Hygiene- und
Abstandsregeln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt
eine Dokumentation!
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ können wir nach den neue-
sten „Corona-Verordnungen“ wieder öffnen und zwar
aktuell von Montag bis Freitag ab 15.00 Uhr– aber: das
JUZ bleibt auch an diesen Tagen für Angebote (s. u.!)
offen. Hygiene- und Abstandsregeln sind allerdings einzu-
halten und es erfolgt eine Dokumentation! 

„Dorf-Rock-Festival“ und -treffen  
Das nächste Treffen zu den „Dorf-Rock-Festivals 2022“ ist
am Mittwoch, 23.03.2022, 18.00 Uhr, im JUZ – für die Vor-
besprechung der künftigen „Dorf-Rock-Festivals“ in
2022, etc. 

JUZ- Wochenprogramm (z. Zt. keine Schul-AG):
Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time

Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Herzlichen Dank an Alle, die bei der Hof-Aktion am
Schlösschen mitgeholfen haben!
Am letzten Samstag im Februar fand eine Gartenaktion im
Innenhof des Edinger Schlösschens (Hauptstraße 35)
statt. Dabei wurden die Hecken zurückgeschnitten und
der marode Unterstellplatz für die Fahrräder entfernt,
damit Ersatz geschaffen werden kann. Über drei Stunden
dauerte diese rein ehrenamtliche Aktion, bei der neben
Fördervereinsmitgliedern auch alle Bewohner des Schlös-
schens sehr aktiv mitgewirkt haben. Dafür ein herzliches
Merci! (HS/SKV)
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Regina Strobel, Telefon:
06203/81274 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559   

Fähre fährt doch am 7., 14. und 21. März
Glücklicherweise sind die Anregungen unseres Vereins bei
der Gemeinde Edingen-Neckarhausen nicht auf taube
Ohren gestoßen. Nachdem wir erfahren hatten, dass die
Fähre an 3 Montagen im März nicht hätte fahren sollen,
bat unsere Vorstandschaft um ein konstruktives Gespräch
im Rathaus. Wir freuen uns sehr, dass die Verwaltung
unser Anliegen ernst genommen und unsere Lösungsvor-
schläge geprüft hat. Die Fähre muss ein verlässliches Ver-
kehrsmittel, bzw. Transportmittel für die Kundinnen und
Kunden sein und zwar jeden Tag. Besonders freuen wir
uns darüber, dass Mitglieder des Fördervereins Fähre
Neckarhausen durch ihre Tatkraft den geplanten Fährstop
verhindern konnten. Hierfür ein herzliches Dankeschön an
Familie Kreuzer und an das Fährteam im Rathaus. (FK)
Kontakt:
Florian König, Telefon: 06203/4202123, E-Mail: Finshi-
koenig1989@web.de und info@faehre-neckarhausen.eu
Weitere Informationen zum Verein erfahren Sie auch auf
unserer Homepage unter faehre-neckarhausen.eu

Pflanzen- und Fahrradbörse 
Gute Nachrichten für Garten- und Fahrradfreunde: die
Pflanzen- und Fahrradbörse wird nach einer zweijährigen
Unterbrechung am 7. Mai 2022 von 10 bis 14 Uhr im 
Neckarhausener Schlosshof stattfinden. Private Anbieter
und Vereine rund um Garten und Radfahren sind herzlich
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eingeladen, ihre gebrauchten Fährräder und selbstgezo-
genen Pflanzen anzubieten. Die Teilnahme ist wie immer
kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten. 
Bitte beachten Sie die an dem Tag geltenden Corona-
Richtlinien. 
Informationen und Anmeldungen: 
mary.le_flecher@t-online.de

04.03.2022: Edingen-Neckarhausen, Rhein-Neckar-
Kreis: Unfallflucht, Polizei sucht Zeugen
Ein unbekannter Täter beschädigte auf einem Discounter-
Parkplatz einen Pkw und entfernte sich anschließend
unerlaubt von der Unfallstelle ohne seiner Feststellungs-
pflicht nachgekommen zu sein.
Am gestrigen Donnerstag, zwischen 14 und 20:30 Uhr
hatte eine 37-jährige Fahrerin ihren Pkw Opel Zafira in der
Rosenstraße auf einem Discounterparkplatz geparkt. Als
sie zu ihrem Auto kam, stellte sie zunächst fest, dass die
Heckscheibe "eingeschlagen" war. Die Polizeibeamten
stellten bei der Aufnahme des Sachverhalts weitere
Beschädigungen am Kofferraum fest und vermuteten,
dass ein bislang Unbekannter mit seinem Fahrzeug gegen
den geparkten Pkw der Geschädigten fuhr. In der Folge
ging hierbei auch die Heckscheibe zu Bruch. Am Auto der
Geschädigten entstand ein Sachschaden von circa 1.500
Euro. Zeugen, die Hinweise auf den Unfallhergang und zu
dem Verursacher machen können, werden gebeten, sich
mit dem Polizeirevier Ladenburg, Tel.: 06203. 9305-0, in
Verbindung zu setzen.
Kontakt:
Polizeiposten Edingen-Neckarhausen, Rathausstraße 6,
Telefon: 06203/892029
Polizei-Notruf: 110 

Jahreshauptversammlung
Die Feuerwehr Edingen-Neckarhausen lud am Freitag,
dem 04.03.2022 erstmals seit zwei Jahren wieder zu einer
Jahreshauptversammlung, welche Corona-bedingt online
stattgefunden hat. Stephan Zimmer eröffnete die Ver-
sammlung und begrüßte Bürgermeister Simon Michler,
die Leiterin des Bürger- und Ordnungsamtes Nicole
Brecht und leider nur drei von 22 Gemeinderäten. Das
Kommando gab mit dem Jahresbericht einen Einblick in
die vergangenen zwei Jahre. 2020 mussten die 79 Kame-
radinnen und Kameraden der Einsatzabteilung zu 94 Ein-
sätzen ausrücken, 2021 kam es zu 86 Alarmierungen.
Neben den Einsätzen absolvierten wir in beiden Jahren
meist nur Online-Übungen oder Übungen in Kleingrup-
pen, da es einen Ausfall der Einsatzmannschaft zu verhin-
dern galt. Selbst als es möglich war, Präsenzübungen in
Kleingruppen anzubieten, blieb die Kameradschaftspfle-

ge auf der Strecke und auch die Einbindung der 21 Kame-
raden aus der Alters- und Ehrenmannschaft war nicht
möglich, da strenge Hygienemaßnahmen einzuhalten
waren. Dieser Umstand ist mehr als unglücklich. Die Feu-
erwehr lebt davon, sich auch außerhalb der Übungen und
Einsätzen mit Kameraden/*innen auszutauschen.
Gemeinsam über Einsätze, Erfahrungen und Erlebnisse
sich auszutauschen ist für uns überlebenswichtig. Trotz
der Einschränkungen wurde das Thema Aus- und Weiter-
bildung unter größtmöglichen Schutzmaßnahmen weiter-
hin ernst genommen. 2020 wurden sechs Kameraden
zum Feuerwehrmann ausgebildet, drei Kameraden ließen
sich zum Atemschutz-Gerätewart ausbilden und eine Per-
son wurde an der Landesfeuerwehrschule zum Zugführer
ausgebildet. 2021 nahmen acht Kameradinnen und
Kameraden am Truppführer-Lehrgang teil, sechs können
aufgrund einer Weiterbildung nun als Atemschutzgeräte-
träger eingesetzt werden und vier Einsatzkräfte haben mit
dem Bestehen der Maschinisten-Ausbildung und dem
Erwerb der Führerscheinklasse CE die Befähigung zum
Führen eines Löschfahrzeugs. Auch für den nächsten
Unwettereinsatz sind wir nun bestens gerüstet, da 15 Feu-
erwehrleute den Motorsägen-Lehrgang bestanden haben.
Der Kassenbericht wurde von Sascha Heid verlesen. Ihm
wurde von den Kassenprüfern eine einwandfreie Kassen-
führung bescheinigt und diese beantragten dann auch die
Entlastung des Kassiers und des Kommandos, welche
daraufhin erfolgte.
Auch für die Jugendfeuerwehr stand im Jahre 2020 und
2021 alles im Zeichen von Corona. So wurden im Jahre
2020 32 Übungen abgehalten, welche größtenteils Online
durchgeführt werden mussten. Der Gesamtaufwand
betrug aufgrund der schwierigen Corona-Lage, den aus-
gefallenen Sitzungen und Zeltlagern lediglich 112 Stun-
den Gesamtaufwand für das 12-köpfige Jugendleitungs-
team. Weitere Aktivitäten konnten leider nicht
durchgeführt werden. Zum Jahresende 2020 bestand die
Jugendfeuerwehr aus 29 Jungen und 6 Mädchen. Bei 42
Übungen leistete das nun 15 Jugendleiterinnen und
Jugendleiter starke Team im Jahre 2021 147 Arbeitsstun-
den und haben neben den Übungen endlich auch einige
Aktivitäten begleiten können: Nach 15 Monaten Zwangs-
pause kam es dann endlich zum Restart bei der Feuer-
wehr-Jugend und Übungen konnten nun auch in Präsenz-
form abgehalten werden. Die Landesjugendfeuerwehr
Baden-Württemberg veranstaltete im September einen
Aktionstag im Erlebnispark Tripsdrill und wir konnten end-
lich wieder in einer größeren Gruppe die Gemeinschaft
und Kameradschaft erleben, die eine Jugendfeuerwehr
eigentlich ausmacht. Ein ganzer Park wurde für die
Jugendfeuerwehren aus ganz Baden-Württemberg reser-
viert und rund 3.000 Kinder und Jugendlichen konnten
neben den Attraktionen des Parks auch allerlei Feuer-
wehrtechnik erleben.
Zum Abschluss des vergangenen Jahres 2021 sind 20
Jungen und 3 Mädchen noch aktiv. Im Anschluss an die
Berichte ergriff Bürgermeister Simon Michler das Wort
und dankte den Feuerwehrfrauen und -männern für ihren
Dienst. Durch den Bericht der Unfallkasse Baden-Würt-
temberg wurden Mängel aufgezeigt, die ernst genommen
werden und auch in Zukunft behoben werden sollen. 
Investitionen in die Tore, Atemschutz und Abgasabsau-
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gung nannte er hier als Beispiele für die Wertschätzung
der Kameraden. Bei der Ersatzbeschaffung eines Hilfelei-
stungslöschfahrzeugs und der Anschaffung des Geräte-
wagens werde stetig Geld in die Hand genommen und in
die Zukunft der Wehr investiert. Für das Hilfeleistungszen-
trum sollen noch dieses Jahr die Grundstücke erworben
werden, einen Zeitplan für den eigentlichen Bau nannte er
jedoch nicht.
Ein ausführlicher Bericht zu weiteren Wortmeldungen aus
der Mannschaft wird noch veröffentlicht. Da diese Haupt-
versammlung nur online stattfand, musste leider auch auf
den gemütlichen B-Teil verzichtet werden.
Termine:
Online-Übungen werden separat vereinbart. 
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

Spendenkonto „Nothilfe Ukraine“
Die Not der vom bewaffneten Konflikt in der Ukraine
betroffenen Menschen und damit ihr Bedarf an humanitä-
rer Hilfe ist immens und wächst immer weiter. Das Deut-
sche Rote Kreuz bittet daher um Spenden für die betrof-
fene Bevölkerung und hat dafür folgenden zentralen
Spendenzweck eingerichtet:

DRK-Spendenkonto „Nothilfe Ukraine“
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07
BIC: BFSWDE33XXX
Stichwort: Nothilfe Ukraine

Geldspenden sind gegenüber Sachspenden wesentlich
effektiver, da sie sehr flexibel eingesetzt werden können.
Damit lässt sich die humanitäre Hilfe gezielter an die
jeweiligen Bedarfslagen vor Ort anpassen. Dies ist abso-
lut erforderlich in Situationen, die sich beständig ändern
und höchst unvorhersehbar sind, wie aktuell in der Ukrai-
ne und ihren Nachbarländern. Weitere Informationen unter
www.drk.de/ukraine-hilfe. Herzlichen Dank.
Großartige Resonanz auf Blutspende-Aktion   
Auch in diesem Jahr fand der erste Blutspendetermin des
Jahres wieder im Februar statt und fiel damit fast genau
auf den Tag, an dem vor 70 Jahren erstmals ein DRK-Blut-
spendedienst eine Blutspende-Aktion in Deutschland
durchgeführt hat. Schnell waren alle verfügbaren Termine
in der Pestalozzi-Halle ausgebucht und so konnten am 28.
Februar insgesamt 128 Spendenwillige verzeichnet wer-
den, darunter allein 27 Erstspender*innen. 
Am Ende konnte sich der DRK-Blutspendedienst Baden-

Württemberg | Hessen bei nur 8 Rückstellungen aus
gesundheitlichen Gründen über 120 Blutkonserven freu-
en, ein tolles Ergebnis. Unser herzlicher Dank gilt allen
Mitbürgerinnen und Mitbürgern aus Edingen-Neckarhau-
sen und der Region, die unter diesen immer noch außer-
gewöhnlichen Umständen gekommen sind, um mit ihrer
Blutspende anderen Menschen zu helfen. Ein großes Dan-
keschön geht hier auch an die ehrenamtlichen Helfer und
Helferinnen des DRK-Ortsvereins Edingen für ihren Ein-
satz. Insgesamt verlief die Blutspende-Aktion reibungslos
und auch der Imbiss zum Mitnehmen kam gut an. An die-
ser Stelle möchten wir Obstbau Georg Schneider für die
Apfelspende danken. 

Foto: DRK Edingen
Ein Grubenunglück 1950 war der traurige Anlass für den
Aufbau zentraler DRK-Blutspendedienste. Den Anfang
machte 1952 Nordrhein-Westfalen. Weitere DRK-Blut-
spendedienste folgten und so etablierte sich dank der vie-
len Blutspender*innen ein flächendeckendes Versor-
gungssystem. Bis heute ein Erfolgsmodell, das zahlreiche
Menschenleben gerettet hat. Allen Erschienenen, auch im
Namen des Blutspendedienstes Baden-Württemberg |
Hessen, daher nochmals herzlichen Dank, verbunden mit
der Bitte, dem DRK bei solchen lebensrettenden Aktionen
auch zukünftig die Treue zu halten. Auch weiterhin müs-
sen Verletzte und Kranke in den Krankenhäusern mit
lebensnotwendigen Blutpräparaten versorgt werden kön-
nen. Durch die geringe Haltbarkeit von Blut können keine
langfristigen Vorräte angelegt werden. Nur wenn ausrei-
chend Blutspenden vorhanden sind, kann die Versorgung
sichergestellt werden. 

„Route 4 – A Dreadful Journey“: am 13.03.22 um 18 h
in der Eduard-Schläfer-Halle
Der bewegende, mit vielen Preisen ausgezeichnete Doku-
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mentarfilm wird am 13.03.22 um 18 Uhr im Rahmen des
kommunalen FreiRaum Kinos der VHS Edingen-Neckar-
hausens in der Eduard-Schläfer-Halle in Neckarhausen,
Hauptstr. 356 aufgeführt. Der Dokumentarfilm beschreibt
die lebensgefährliche Flucht, die Menschen auf sich neh-
men, um über Libyen nach Europa zu gelangen. Das Film-
Team von Boxfish Films begleitete dafür Sea-Eye auf vier
Missionen des Seenotrettungsschiffs ALAN KURDI. Der
Film geht aber weit über das Geschehen im Mittelmeer
hinaus und beschreibt die gefährlichen Wege, die Men-
schen durch verschiedene afrikanische Länder nehmen
müssen. ROUTE 4 verfolgt weniger das Ziel, eine durch-
gängige Geschichte zu erzählen. Vielmehr möchte der
Film den Zuschauer*innen Einblicke in das Erlebte und
Geschehene ermöglichen und damit auf Probleme auf-
merksam machen, die sich die EU selbst geschaffen hat.
Gleichzeitig richtet er die Aufmerksamkeit auf das Leid
und die Strapazen, die Menschen auf ihren Reisen wider-
fahren, und auf die unglaubliche Arbeit von NGOs wie
Sea-Eye, die als einzige die Aufgabe übernehmen, Men-
schen im Mittelmeer zu retten. Im Anschluss an den Film
findet eine Gesprächsrunde statt, zu der alle Zuschaue-
rInnen sehr herzlich eingeladen sind. Unter anderen wer-
den Herbert Butz (Sea-Eye, Gruppe Heidelberg), ein Ärzt-
licher Missionsteilnehmer und ein Mitarbeiter der kath.
Flüchtlingsseelsorge Mannheim/Heidelberg für Fragen
und Antworten zur Verfügung stehen.
Wir freuen uns über ein reges Interesse! Der Eintritt ist frei
– Spenden sind willkommen. Es gilt die 2-G-Regelung
(kann sich noch ändern).
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Dank vieler Kleiderspenden und treuer Kundschaft konn-
te das Kleiderstubenteam im vergangenen Jahr 1800,-
Euro erwirtschaften und der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen für den Sozialfonds übergeben. Herzlichen Dank
an alle Spender und Kunden, an den Schlösschenverein
und das Rathausteam.
Ab 1. März ist die Kleiderstube wieder dienstags von 16
bis 18 Uhr und jeden letzten Samstag im Monat von 11 bis
13 Uhr geöffnet. Es gelten die aktuellen Coronaverord-
nungen. Kleinere Mengen an Kleiderspenden nehmen wir
gerne während der Öffnungszeiten entgegen, ansonsten
bitten wir um telefonische Terminabsprache. 
Kontakt: Heidrun Lang-König Tel. 06203/81076 und
Renate Knupfer Tel. 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Während der kalten und dunklen Jahreszeit kann die Fahr-
radwerkstatt nicht regelmäßig ihr Tor öffnen. Dennoch
sind wir nicht ganz untätig und können in dringenden Fäl-
len helfen. Einige Fahrräder stehen noch in unserer Gara-
ge bereit und können an bedürftige Personen abgegeben
werden.
Telefonischer Kontakt zur Terminvereinbarung: Walter
Heilmann 0178 1681849.  
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlingshilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Gebührenfreies Mehrvolumen für die Grüne Tonne
plus
Ab sofort stellen wir Ihnen für die Grüne Tonne plus
zusätzliches Behältervolumen gebührenfrei zur Verfü-
gung. Bitte setzen Sie sich bei Bedarf mit uns in Verbin-
dung:
E-Mail: haushalt@avr-kommunal.de
Telefon: 07261 / 931-202
Oder direkt online bestellen unter www.avr-kommunal
.de/online-service/behaelter-umbestellen
Die Grüne Tonne plus gibt es in den Größen 120 Liter, 240
Liter, 770 Liter und 1.100 Liter.

Frau Iris Geyer, Graf-von-Oberndorff-Str. 20
am 11. März zum 70. Geburtstag

Herrn Refik Yazici, Hauptstr. 27
am 15. März zum 80. Geburtstag

Herrn Klaus Kneier, Nelkenstr. 5
am 15. März zum 75. Geburtstag

Herrn Bernd Wormer, Gartenstr. 18
am 15. März zum 70. Geburtstag

Frau Edith Röckel, Büttenweg 8
am 17. März zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

NOTDIENSTE
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Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Fortsetzung vom 24.2.22
Die beschriebenen 17 Außenstationen haben wir aufge-
teilt. Ca. Nr. 1 – Nr. 12 haben wir als ein Paket ge-schnürt,
für das ca. 24.816,20 Euro aufzubringen sind. Mit dem
zweiten Paket Nr. 13 – Nr. 17, das ca. 11.723,- Euro
kostet, wollen wir in diesem Jahr beginnen. Diese 5 Sta-
tionen liegen in der Nähe von Mbinga oder in Mbinga und
sind leicht in einem Auftrag zu erledingen. Damit will man

in Litembo auch beginnen, da es nur ca. eine Stunde mit
dem Auto von Litembo aus erreichbar ist. Danach will man
sich an den größeren Posten machen. 
Wir haben schon gespart und werben jetzt noch für ca.
6.000,00 Euro. Dann könnte das zweite Paket in Angriff
genommen werden. Fr. Raphael ist so sehr dankbar für
diese Hilfe, weil er jeden Tag sehr viele Herausforderungen
hat. Wenn es in Kürze klappt, dass wir das Geld senden
können, bestellt er, informiert CSSC, dass sie bald ihre
Arbeit machen können, dann läuft das gut ab. Auch wird
sein LKW die bestellte Ware beim Lieferanten selbst
abholen. Wenn er im Norden bestellt, sind das mind. ca.
2000 km oder mehr für nur den Hinweg, zurück fällt das
Gleiche wieder an. Es ist alles nicht so einfach, wie es bei
uns bis vor kurzem war. Jetzt hören auch wir hier von
Materialmangel, Lieferschwierigkeiten u.v.a.m. Wenn Sie
gerne dabei mitmachen wollen, dass die „Welt“ in Tanza-
nia jetzt nicht einfach stehen bleibt, geben Sie bitte auf
Ihrer Spendenüberweisung bei Verwendungszweck „Ver-
netzung“ und auch Ihre Adresse unter Verwendungs-
zweck an. Ihr Name erscheint automtisch auf dem Konto-
auszug. Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe im voraus.
Kontakt:
Oekumenische Tanzania-Gruppe, Familie Höller, 
Anna-Bender-Str. 8, Edingen-Neckarhausen.
Spendenkonto: VR-Bank Mannheim, 
IBAN: DE95 6709 0000 0020 0208 30

Donnerstag, 10.03.2021
19:30 Uhr: Sitzung Kirchengemeinderat (Kirche)
Freitag, 11.03.2022
18.00 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs – mit Kinderbetreu-
ung (Kirche) 
Samstag, 12.03.2022
10.30 Uhr: Jungschar (Kirche)
Sonntag, 13.03.2022
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Bernd Kreißig (Kirche) 
ab 10.00 Uhr: Regio-Online-Impuls: „Freuen“ - aus 
Neckarhausen (www.eki-edingen.de)
17.00 Uhr: Offener Workshop „Einführung in das liturgi-
sche Singen“ mit dem international tätigen Gregorianik-
Spezialisten Christoph Nikolaus Schröder. Keine Vor-
kenntnisse nötig; das Geübte kommt um 18.30h zum
Einsatz.
18.30 Uhr: Blaue Stunde (Kirche)
Dienstag, 15.03.2022
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche)
Mittwoch, 16.03.2022
09.00 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren,
3G (Martin-Luther-Kindergarten) 
16.15 Uhr: Konfi-Treff (Ort gemäß E-Mail) 
Jugendfreizeit
Die evangelische Bezirksjugend Neckar-Bergstraße bietet
in der Zeit vom 13. bis 23 August 2022 eine Jugendfreizeit
in Norddeutschland an. Der malerische Ort liegt zwischen
Emden und Aurich direkt am Kanal. Es werden verschie-
dene Aktivitäten angeboten, wie Kanufahrt, Baden am

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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See und verschiedene Ausflüge. Neben dem abwechs-
lungsreichen Programm gibt es auch Zeit für die Gemein-
schaft und um neue Freunde zu finden. Die Zielgruppe
sind Jugendliche zwischen 13 und 16 Jahren. Weiter
Informationen finden Sie auf www.ekjw.de
Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr - nur telefonisch oder per Mail
erreichbar.
Kontakt: 
Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Samstag, 12.03.2022
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 13.03.2022
10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer Andreas Pollack) – und
online im livestream
10.00 Uhr: Kindergottesdienst im Gemeindehaus
ab 10.00 Uhr: Regio-Online-Impuls „Freuen“ - aus 
Neckarhausen
ab 11.00 Uhr: Virtuelles Kirchcafé über die Homepage
Montag, 14.03.2022
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises
Dienstag, 15.03.2022
09.30 Uhr: Krabbelgruppe 
18.30 Uhr: Gebetsrunde
Mittwoch, 16.03.2022
16.00 Uhr: Konfirmandentreff im Gemeindehaus
18.00 Uhr: Bibelgespräch im Gemeindehaus

Kindergottesdienst startet wieder
Herzliche Einladung an alle Kinder im Kindergarten- und
Grundschulalter. Einmal im Monat treffen wir uns nun wie-
der zum Kindergottesdienst mit Spielen, Singen, Basteln,
Aktiv sein und mit Geschichten von Jesus. Am Sonntag
13.3. treffen uns um 10 Uhr im Gemeindehaus. Wir freuen
uns auf euch! Euer KiGo-Team.
Friedensgebete und offene Kirche
Die Situation in der Ukraine ist bedrückend. Deshalb laden
wir zur offenen Kirche täglich zwischen 18.00 Uhr und
19.30 Uhr ein. Sie können beten (eine kleine Handrei-
chung liegt aus), in der Stille zur Ruhe kommen oder auch
ab 19.30 Uhr das persönliche Gespräch mit uns suchen.
Bitte schauen Sie zur weiteren Gestaltung der offenen Kir-
che und der Friedensgebete regelmäßig auf unsere
Homepage.
Außerdem sind Sie herzlich zu den Friedensgebeten in
unserem Kirchenbezirk eingeladen, jeweils Mittwochs um
19.00 Uhr. Die jeweiligen Orte und Kirchen finden Sie auch
auf unserer Homepage.
Herzliche Einladung zum Tauferinnerungsgottes-
dienst
Am Sonntag, den 3. April 2022 um 11.00 Uhr in der
Lutherkirche. In der Taufe wird die Liebe Gottes, sein
bedingungsloses „Ja“, in besonderer Weise sichtbar und
spürbar. Der Segen, der in der Taufe zugesprochen wird,

gilt ein Leben lang. Jeder Getaufte gehört zur Gemein-
schaft aller Christen weltweit und zu unserer Gemeinde
hier vor Ort. Dies alles möchten wir mit Kleinen und Gro-
ßen gemeinsam feiern! Wer mag, kann sehr gerne die
eigene und die Taufkerzen der Kinder an diesem Tag mit-
bringen und sie neu entzünden. Für alle, denen die eigene
Kerze oder die Kerze der Kinder abhanden gekommen ist,
stehen hier vor Ort genügend bereit! Für unsere Planung
wäre eine Anmeldung im Pfarrbüro sehr hilfreich! Wir freu-
en uns auf Sie! 
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 11.03.2022
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier mit Gedächtnis der Verstor-
benen, die im Monat Februar zu Grabe getragen wurden
(Pfarrer Miles)
Samstag, 12.03.2022
E 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag (Pfarrer Miles)
F 11.00 Uhr: Taufe von Lea Mathilda Schwarz (Diakon
Merkel)
Sonntag, 13.03.2022 
F 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Montag, 14.03.2022
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 15.03.2022
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
F 07.30 Uhr: Laudes
Donnerstag, 17.03.2022
N 19.30 Uhr: Gebet am Donnerstag (Maria2.0)
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Homepage: St.Martin-MA.de 

Ansprechbar
Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie
ANSPRECHBAR zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und
schenken Ihnen unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei
einem Telefonat. Sie erreichen uns zu folgenden Sprech-
zeiten: 
Pfarrer Markus Miles: Mi, 16.03. von 17.00 Uhr bis 18.00
Uhr,  unter Telefon 0621/30085527,
Gemeindereferentin Eva-Maria Ertl: Mo, 21.03. von 16.00
Uhr bis 17.00 Uhr unter Telefon 0621/30085523,
Gemeindereferentin Cordula Mlynski: Di, 15.03. von 16.00
Uhr bis 17.00 Uhr unter Telefon 0621/30085524,

Meditation zum Hungertuch.       
in allen  Kirchen der Seelsorgeeinheit Mannheim St. Mar-
tin hängt während der Fastenzeit das Hungertuch von
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Misereor und Brot für die Welt, das von der Chilenischen
Künstlerin Lilian Moreno Sánchez  gestaltet wurde.  Alle
die sich dem Bild und seiner Botschaft nähern wollen,
sind herzlich eingeladen zur Meditation, am Mittwoch den
23.03.22 um 19.30 Uhr in die St. Bonifatius Kirche, Neu-
dorfstr. 15, in Friedrichsfeld.  Der Abend steht unter dem
Thema: Du stellst meine Füße auf weiten Raum und ich
traue mich, mutig zu gehen.  Es wird Zeit für Stille,
Betrachtung und Worte, Atemübungen und Gebet sein. Es
freut sich auf Sie, Gemeindereferentin Cordula Mlynski.

Maria 2.0. Wir wollen unsere Kirche wachküssen und
bleiben daher im geschwisterlichen Miteinander aktiv.
Maria 2.0 im Gebet. Donnerstagsgebet Schritt-für-
Schritt.  
am 17.03.22 und am 07.04.22 jeweils um 19.30 Uhr laden
wir wieder ein zum Donnerstagsgebet in St. Andreas Nek-
karhausen. Mit diesem Gebet verbinden wir uns immer
wieder mit vielen Menschen in anderen Gemeinden hier in
Deutschland, aber auch in der Schweiz und darüber hin-
aus. Das Gebetsnetz stärkt uns, die Hoffnung auf Verän-
derung wachzuhalten, und nicht nachzulassen in unserem
Engagement. Ganz herzliche Einladung an alle Männer
und Frauen, die mit uns im Sinne unserer Anliegen beten
wollen. Ihr Initiativteam Maria 2.0 Mannheim

Laudes in der Fastenzeit. 
Sich besinnen, sich neu auf Gott ausrichten, eintauchen in
das Gebet der Kirche. Zum Morgengebet im Altarraum
von St. Bruder Klaus laden wir alle Interessierten herzlich
ein. Jeweils samstags um 7.00 Uhr am 05.03. 22, 19.03.22
und 02.04.22. Eine gesonderte Anmeldung ist nicht erfor-
derliche, es gelten die dann vorgegeben Hygieneregeln.
Wir freuen uns auf Sie. Ihr Gemeindeteam St. Bruder
Klaus.
Gemeindeteam St. Bruder Klaus. 
Das Gemeindeteam St. Bruder Klaus trifft sich am
Dienstag, den 22.03.22 um 19.30 Uhr im Pfarrheim. Inter-
essierte sind herzlich eingeladen.

Klostertage in Helfta/Sachsen-Anhalt vom 07.04. bis
10.04.2022
Liebe Frauen, wir freuen uns, dass der Klosteraufenthalt
stattfinden kann und auch über die zahlreichen Anmel-
dungen. Wir möchten Sie bitten, die Kosten der Reise in
Höhe von 360,00 Euro (Nichtmitglieder 380,00 Euro) auf
das Konto der Kfd Edingen IBAN-Nr. DE87 6705 0505
0038 3536 91 zu überweisen. Wir treffen uns zur Abfahrt
am Donnerstag, den 07.04.22 um 8.15 Uhr an der St. Bru-
der Klaus Kirche in Edingen. Die Anreise dauert ca. 5
Stunden. Bei unserer Pause verteilen wir Laugengebäck
und Äpfel. Wasser kann beim Busfahrer erworben werden.
Im Kloster gibt es dann für uns Kaffee und Kuchen und

abends ein warmes Abendessen. Bitte denken Sie an Ihre
Impfnachweise und FFP 2 Masken. Außerdem bitten wir
Sie um einen negativen Antigentest vom Vortag. Ihr kfd-
Leitungsteam.

Kostenfreie Lesestart-Sets für Dreijährige in der
Bücherei St. Bruder Klaus
Die Lesestart-Sets 3 der Stiftung Lesen, vom Bundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung gefördert, sind ein-
getroffen. Bestandteile des Sets sind: Eine Stofftasche,
ein Bilderbuch für Kinder ab 3 Jahren und eine mehrspra-
chige Elternbroschüre mit vielen Vorlese- und Aktions-
tipps für den Familienalltag. Eltern mit Kindern ab 3 Jah-
ren können bei uns, als teilnehmende Bücherei, die
kostenlosen Sets zu den Ausleihzeiten abholen.
Außerdem  können viele Bilderbücher, bereits für  Kinder
ab 2 Jahren, bei uns ausgeliehen werden. Das Vorlesen
stärkt die gesamte Entwicklung der Kinder, auch schon
der Allerjüngsten. Die Bücherei St. Bruder Klaus, Kol-
pingstr. 9, Edingen Ausleihzeiten: Sonntag 10.30 Uhr bis
12.00 Uhr, Dienstag 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Donnerstag
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr. 

Chor St. Bruder Klaus Edingen
Nach einer zweiten Corona-Zwangspause kann der Chor
in dieser Woche wieder mit regelmäßigen Proben begin-
nen. Wir treffen uns am Donnerstag, den 10.03.22 um
20.00 Uhr in der Kirche St. Bruder Klaus. 

Termine 
Donnerstag, 17.03.22, 19.30 Uhr: Donnerstagsgebet
Maria 2.0 in der Kirche St. Andreas; Montag, 21.03.22,
18.00 Uhr: Musik am Montag im Gemeindehaus St.
Michael

Am Samstag 02.04.22 veranstaltet der Elternbeirat des
Kath. Kindergarten St. Andreas von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
einen Kinderflohmarkt. Für das leibliche Wohl wird gesorgt
(Kuchen auch zum Mitnehmen). Der Flohmarkt findet im
Hof + Garten (Hauptstr. 365, 68535 Edingen-Neckarhau-
sen) statt und entfällt bei Regen. Die Standgebühr kostet
10 Euro (Tische bitte selbst mitbringen) + 2 Euro (für mit-
gebrachte Kleiderstange). Anmeldungen unter: flohmarkt-
neckarhausen@web.de. Wir freuen uns, Sie als Verkäufer
oder Käufer begrüßen zu dürfen. Es gelten die dann
aktuellen Corona Regelungen!
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Die Gottesdienste finden dauerhaft statt in der Neuapo-
stolischen Kirche Heidelberg-Wieblingen, Sandwingert
103: Sonntags 9:30 Gottesdienst und Donnerstags 20:00
Uhr Gottesdienst – Besonderes: So. 13.03. Besuch
Bezirksevangelist Peter Dambach, Do. 17.03. Besuch
Bischof Jörg Vester. Zutritt zu allen Gottesdiensten mit
FFP2 Maske, Alle Gottesdienste werden per Telefon und
per livestream übertragen. Kontakt: Steffen Ambiel E-
Mail: steffen.ambiel@nak-heidelberg.de

Krieg und Krise – Wie verwundbar ist unsere Gesell-
schaft?
Dis russische Invasion der Ukraine zeigt sehr deutlich die
Verwundbarkeit einer modernen Wirtschaft. Allein schon
der Ausfall von Internet und Mobilfunk-Netzen bringt vie-
le wirtschaftliche Prozesse zum Erliegen. Eine zentrale
Versorgung mit Strom aus Großkraftwerken kann im Krieg
schnell zerstört werden. Wenn es sich um Atomkraftwer-
ke handelt wie in der Ukraine, könnte ein totaler Strom-
ausfall oder ein fehlgeleiteter Bombenangriff dann sogar
zum Ausfall der Kühlsysteme und damit zum Super-GAU
führen. Auch für unsere Wirtschaft ist der Krieg eine
Bedrohung. Viele fordern jetzt über die gegen Russland
verhängten Sanktionen hinaus einen totalen Stop der
Gas, Öl und Kohle-Importe von dort. Das würde aber nicht
nur die Wohnungen kalt werden lassen, sondern vor allem
große Teile unserer Wirtschaft lahm legen und damit viele
Arbeitsplätze und die Versorgung der Bevölkerung gefähr-
den. Mal ehrlich: Wer von uns würde das klaglos aus Soli-
darität mit den Menschen in der Ukraine ertragen? Nicht
erst seit jenem 24.Februar 2022, sondern auch schon
durch die Pandemie wurde klar, dass die weltweiten
Abhängigkeiten unserer Wirtschaft nicht ohne Risiko sind.
Unser Wohlstand basiert auf einem wackligen Karten-
haus. Auch die kurzfristigen Alternativen zur Energiever-
sorgung aus Russland sind unschön: Flüssiggas aus
Katar oder Fracking-Gas aus USA, noch mehr Kohlever-
stromung, all das schädigt das Klima und die Umwelt
noch mehr. Das Zauberwort der Zukunft heißt „Resilienz“:
Krisen, Traumata und Belastungen überstehen zu können
als Individuum, als Gemeinde und als Gesellschaft. Wir
haben es in der Hand, wenn wir die Möglichkeit dazu
haben, unseren Strom auf dem eigenen Dach zu gewin-
nen, uns mit Gemüse aus dem eigenen Garten oder aus
saisonaler und regionaler Produktion zu versorgen, unnö-

tige Flugreisen und Autofahrten zu vermeiden und in der
Wohnung sparsamer zu heizen, all das mindert unsere
Abhängigkeiten und sichert uns gegen künftige Krisen.
Nebenbei drehen wir damit Putin den Geldhahn ein wenig
mehr zu.  (WH)
Kontakt: 
Walter Heilmann, walterheilmann@aol.com, Angela 
Stelling, stelling_angela@web.de; Homepage: gruene-
edingen-neckarhausen.de

Haushalt 2022: Geld für Neues, für Bildung, für das
Gemeindejubiläum und für die Partnerschaft
Dass trotz prekärer Finanzlage auch Geld für Neues und
auch für ganz besondere kommunale Anlässe – insbeson-
dere im nächsten Jahr – bereitstehen soll, zeigte GR 
Dietrich Herold in seiner Haushaltsrede für die UBL-
FDP/FWV-Fraktion auf. Im Bereich des Bestattungswe-
sens ist der Kostendeckungsgrad inzwischen weit unter
50% gesunken. Volle Kostendeckung wäre utopisch, weil
unsozial. Aber einen Deckungsgrad von 60-70 % sollten
wir mittelfristig erreichen. Und mit der Dachsanierung der
Friedhofskapelle Edingen in diesem Haushaltsjahr sind
wir – nach überzeugenden Argumenten seitens des Bau-
amtes – einverstanden. Wir freuen uns auch, dass der Vor-
schlag unserer Kollegin Heike Dehoust aufgegriffen wor-
den ist, im Friedhof Neckarhausen einen kleinen
„Friedwald“ anzulegen und damit eine neue Bestattungs-
form zu etablieren. Die Neuinstallation von Sirenen ist
Resultat der Erkenntnis des gestiegenen Katastrophenri-
sikos. Dass wir als Gemeinde auf dem Löwenanteil der
Kosten von 80 000 Euro sitzen bleiben sollen, ist ange-
sichts unserer Finanzen schon eine kleine Katastrophe.
Erfreulich ist, dass unseren und den Hinweisen der SPD
zur Katastrophenprophylaxe nachgegangen worden ist.
Im Bildungsbereich wollen wir den Rotstift nicht ansetzen.
Diese Aufgabengebiete sind von der Pandemie sicht- und
spürbar betroffen. Dies gilt etwa für die Jugendmusik-
schule und auch für die Gemeindebibliothek. Gemeinde-
wie auch Partnerschaftsjubiläum sind für uns wichtige
Ereignisse. Das Gemeindejubiläum 1250 Jahre Neckar-
hausen, auf dessen Vorbereitung wir frühzeitig gedrängt
haben, darf nicht hinter 1250 Jahre Edingen / 40 Jahre
Edingen-Neckarhausen – zurückstehen. Da wird auch
kein Geld verfeiert werden, sondern bürgerschaftliches
Engagement gefördert, gefestigt und ausgebaut. Und was
unsere Partnerschaft mit Plouguerneau anbelangt: Klaus
Merkle hat in der Haushaltsberatung die besondere –
auch politisch-historische – Bedeutung hervorgehoben.
Dem ist nichts hinzuzufügen – nur so viel, dass wir hierfür
erhebliche Fördergelder erhalten werden. Der Aufgaben-
bereich Kindertagesstätten ist ein komplexes Thema.
Erfreulich ist, dass der Kindergarten im Edinger Gemein-
depark bezogen werden konnte. Unerfreulich ist, dass er
weit über 2 Mio. Euro mehr gekostet hat als der gleich gro-
ße am Amselweg und dass auch der Gemeindepark auf-
wendig wiederhergestellt werden musste und nun kleiner
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ist als zuvor. Erfreulich ist, dass mit einem Wiesenkinder-
garten eine Privatinitiative das Platzangebot in unserer
Gemeinde erweitert und die Vielfalt bereichert. (DH)
Kontakt: 
Silke Buschulte-Ding (81091), Thomas Joachim (890 682),
Georg Koch (85716)
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Erneuerbare Energien in Edingen-Neckarhausen und
die Ukraine
Erst neulich hat er in einer der zahlreichen Talkshows zum
Krieg in der Ukraine wieder darauf hingewiesen: Frans
Timmermans, der Vizepräsident der Europäischen Kom-
mission, fordert uns auf, den Umstieg auf die Versorgung
aus Erneuerbaren Energien so schnell wie möglich voran-
zutreiben. Das entspricht auch der Haltung der Bundes-
regierung; Vizekanzler Robert Habeck hatte schon zu
Beginn der Krise die Notwendigkeit des schnellen Wech-
sels betont. Deutschland ist in hohem Maß von Öl-, Koh-
le- und Gasimporten aus Russland abhängig (36% Öl,
40% Kohle, 51% Erdgas). Dabei hilft es nicht, etwa beim
Gasimport umzustellen auf das politisch problematische
Katar oder auf die USA (wobei unsere grüne Abgeordne-
te und neue Staatssekretärin im Bundeswirtschaftsmini-
sterium, Franziska Brantner, betonte, dass wir von dort
nicht das scheußliche Fracking-Gas bekommen sollen).
Was können wir in Edingen-Neckarhausen tun? Es gilt,
den Beschluss des Gemeinderates vom 26. Januar zügig
umzusetzen. Bürgermeister Michler hat in der Sitzung
betont, dass der Klimaschutz für ihn Chefsache sei. Die-
sen Worten müssen Taten folgen! Ein wichtiger Beitrag
bei uns ist die Realisierung von Freiflächen-Photovoltaik-
anlagen. Dabei muss der Konflikt der notwendigen Pro-
duktion auf unseren landwirtschaftlichen Vorrangflächen
und der damit verbundenen Existenzsicherung für unse-
re Landwirte und der Notwendigkeit einer umweltscho-
nenden Energieversorgung angemessen gelöst werden.
Die Agri-Photovoltaik (Agri-PV) kann hierbei eine Lösung
sein und muss in die Abwägung mit einbezogen werden.
Die Agri-PV ermöglicht den Ausbau der PV-Leistung bei
gleichzeitigem Erhalt fruchtbarer Ackerflächen für die
Landwirtschaft (siehe frauenhofer.de, Stichwort agri pv).
Und natürlich müssen wir an unsere Dächer denken (sie-
he: lubw.baden-wuerttemberg.de, Menüpunkt Umwelt-
daten und Karten). Unsere Ökostromer sind hier uner-
müdlich dabei, neue Potentiale zu erkennen und ihre
Umsetzung einzufordern. Und jeder kann sich selbst kun-
dig machen. Um mit dem Öl-Konzern ESSO zu sprechen:
Es gibt viel zu tun, packen wir´s an! (TH). 
Nächstes Treffen: 
11.03.2022 um 19 Uhr online; Kontakt: Walter Heilmann,
walterheilmann@aol.com, Tel. 890377;  
Kontakt: 
Birgit Jänicke, birgit@jaenicke.me; Rolf Stahl,
stahlrlf@aol.com, Tel. 85416; Thomas Hoffmann, hoff-
mann.edingen@gmail.com, Tel. 0179 1100402 

Flagge zeigen gegen Putins Krieg und Hilfe für die
Menschen der Ukraine
Putins barbarischer Krieg in der Ukraine tobt seit Wochen.
Das Entsetzen ist groß, ebenso die Hilfsbereitschaft für
die Millionen Menschen, die schon Opfer dieser Militäran-
griffe geworden sind und es immer noch werden, deren
Häuser zerbombt sind, deren Leben Tag und Nacht
bedroht und deren Alltag von jetzt auf nachher zu einem
einzigen Albtraum geworden ist. Im Radio, TV, in der Pres-
se wie im Internet hören und lesen wir von vielen Organi-
sationen, privaten Initiativen, aber auch von Städten und
Kommunen, die – teils sehr spontan und rasch - Spen-
denaktionen und andere Hilfsprojekte gestartet haben, die
sich einsetzen und auf verschiedenste Weise einbringen.
Hier in Edingen-Neckarhausen hat OGL-Gemeinderätin
Birgit Jänicke schon Ende Februar Bürgermeister Michler,
die Verwaltung, das Bündnis für Flüchtlingshilfe und die
Ratskolleginnen und -kollegen dazu aufgerufen, „gemein-
sam symbolische Maßnahmen (Mahnwache, Flagge der
Ukraine vor dem Rathaus …) als auch konkrete (Flücht-
lingshilfe, Spendenaktion für die Ukraine ab(zu)stimmen“.
Ziel solle „ein - absolut parteiloses - Bekunden der Bürge-
rInnen von Edingen-Neckarhausen gegen Krieg und zur
Solidarität“ sein. Ein für Dienstag voriger Woche anbe-
raumtes Treffen hierzu an der „Nussbaum“-Wohnanlage
musste aus Termingründen ausfallen. Jänickes Appell
„Flagge zeigen!“ ist sowohl im übertragenen Sinn
gemeint, als auch wörtlich. Daher wandte sich unsere
Fraktionskollegin Heike Dehoust nun an BM Michler und
fragte nach, ob und wann die Gemeinde die ukrainische
Nationalfahne an oder vor den beiden Rathäusern in Edin-
gen und Neckarhausen aufhängt. Die Antwort war erfreu-
lich: Die blau-gelben Fahnen seien bestellt. Übrigens
symbolisiert nach einer populären Deutung der untere gel-
be Querstreifen ein Kornfeld, der blaue den Himmel darü-
ber – das passt schön als Hoffnungszeichen für wieder
Frieden und Glück. Auch eine Anfrage unseres Fraktions-
sprechers Klaus Merkle hinsichtlich kommunaler Flankie-
rung bei der Wohnraum-Bereitstellung für ukrainische
Flüchtlinge wurde im Rathaus positiv aufgenommen. So
will z.B. die Gemeinde z.B. in möglichst wirksamer Form
fürs Aufnehmen von Flüchtlingen bzw. das Vermitteln von
Zimmern und Wohnungen werben. Die Koordinierung der
„offiziell“-kommunalen Aufnahme Geflüchteter in den hie-
sigen Gemeinden liegt ja beim Rhein-Neckar-Kreis. Siehe
das nach wie vor vom Kreis von einem Münchner Investor
angemietete Gebäude im Gewerbegebiet „Edingen Nord“
(Ex-Dental „Richter“). Dessen in Reserve gehaltenen
Räumlichkeiten blieben lange ungenutzt und sind unseres
Wissens in sehr schlechtem Zustand. Doch dienten sie
neulich kurzzeitig der Notunterbringung von Asylsuchen-
den aus anderen Ländern, die durch den Brand in der
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Hockenheimer Unterkunft abermals obdachlos geworden
waren. (SKV)          
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-
Vierling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Haushaltsrede 2022 unseres Fraktionssprechers
Michael Bangert (Teil 3)
Das letzte Jahr war kommunalpolitisch schlichtweg ent-
täuschend, ob das nun folgende besser wird, werden wir
sehen. Wenn wir uns entscheiden, dem Haushalt zuzu-
stimmen, kann dies nur als letzte Möglichkeit gesehen
werden, im nächsten Jahr im Rahmen eines großen Kom-
promisses unter den Fraktionen eine realistische Finanzie-
rung der nächsten Jahre zu erzielen. Denn, wie schon
gesagt, das größte Problem ist die Richtung des Haus-
halts. Zurück zum politischen Jahr und seinen Widrigkei-
ten. Wir danken besonders allen engagierten BürgerIn-
nen, die in der Gemeinde Vereinsarbeit leisten, die sich
ehrenamtlich engagieren, die sich bemühen, in der
schwierigen Situation im Moment das Leben miteinander
aufrecht zu erhalten und ihren  Mitmenschen etwas Wär-
me und Zuversicht geben. Ohne Vereine und Ehrenamt,
auch das sei gesagt, bricht die Gemeinschaft zusammen.
Es fehlt noch das passende Zitat, denn das ist in den
Haushaltsreden ja wichtig. Mir gefällt: „Aber glaubt mir,
dass man Glück und Zuversicht selbst in Zeiten der Dun-
kelheit zu finden vermag. Man darf nur nicht vergessen,
ein Licht leuchten zu lassen.“ -Albus Dumbledore in Harry
Potter. Wir stimmen dem Haushalt in Hoffnung und Erwar-
tung des Kompromisses und der Vorschläge nächstes
Jahr zu. (MB)
Kontakt: 
Michael Bangert, Tel.: 925500, 
E-Mail: bangert@spd-en.de
Homepage: www.spd-en.de

Letzter Artikel vor dem voraussichtlichen Veröffentli-
chungsende?
Am Mittwoch den 23. März um 18:30 Uhr möchten wir
Euch/ Sie gerne zu unserer ersten Bürger:innen-Infover-
anstaltung im Bürgersaal einladen. Herr Schmidt-Lamon-
tain wird als Heidelberger Bürgermeister von den Umset-
zungserfahrungen zur Klimaneutralität aus seiner Stadt
berichten. Frau Aigl, Architektin und Energieberaterin aus
unserem Ort, wird als Referentin die positiven Aspekte der

energetischen Sanierung von Wohngebäuden aufzeigen
und dabei auch auf die Herangehensweise und die För-
dermöglichkeiten eingehen. Herr Dr. Kessler von der Kliba
wird verschiedene konkrete Handlungsfelder im Bereich
Klimaneutralität erläutern, wie z.B. die Photovoltaik. Durch
Eure/ Ihre Fragen und Diskussionspunkte soll die Veran-
staltung abgerundet werden. Wir würden uns freuen,
wenn unsere Veranstaltung per Mund-zu-Mund-Propa-
ganda weitergetragen wird.
Dieser Artikel ist möglicherweise leider unsere letzte Ver-
öffentlichung im Mitteilungsblatt. Nicht dass der Weg bis
zur Klimaneutralität schon annähernd klar vor uns sichtbar
wäre oder die Gemeindeverwaltung ab sofort alle notwen-
digen Schritte in die Wege leiten wird. Im Gegenteil: die
Umweltbeauftragte ist ohne Vertretung im Mutterschutz
und der/die Klimaschutzmanager:in noch nicht einge-
stellt. Wie so häufig im Leben geht es bezüglich unseres
Veröffentlichungsrechts im amtlichen Mitteilungsblatt um
Formalien und administrative Vorschriften, die mitunter
wenig mit der Lebenswirklichkeit zu tun haben, da wir mit
dem Thema Klimaneutralität und deren Umsetzung in
keinster Weise Partikularinteressen vertreten. Angesichts
unseres Kooperationsangebotes an Gemeindeverwal-
tung, Fraktionen und Weitere verwundert das ausgespro-
chene Veröffentlichungsende – gelinde gesagt - schon
sehr. In der Hoffnung, dass diese Position noch mal über-
dacht wird, wünschen wir Euch/ Ihnen, dass Ihr/ Sie den
Kopf angesichts der weiteren, großen Krise oben behal-
ten! (SM)
Kontakt:
Klimainitiative Edingen-Neckarhausen, c/o Sebastian
Maaß, Tel.: 06203-957516, Dietz Wacker, Tel.: 06203-
85787, Rolf Stahl, Tel.: 06203-85416, E-Mail:  info@klimai-
nitiative-edingen-neckarhausen.de, www.klima-e-n.de; F
: @klimaneutral2035edingenneckarhausen ; I : klimaneu-
tral2035edingenneckarh

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Freunde der 
Sängereinheit
Zur Zeit gibt es nicht viel neues zu berichten in der Sän-
gereinheit. Runde - und halbrunde Geburtstage gibt es
schon, da wünschen wir doch mal alles Gute und ganz viel
Gesundheit. Ihren 65zigsten Geburtstag  feierte am
8.3.2022 unsere jetzt passive Sängerin Gabi Habel, sie
war bis vo drei Jahren aktive Sängerin im Alt zu hören. Mit-
glied ist sie seit 2001. Auch wenn sie nicht mehr singen
kann, ist sie doch bei allen Treffs und im LadyChat des
Frauenchors dabei. Liebe Gabi wir gratulieren ganz herz-
lich und wünschen dir alles Gute. Man darf wieder singen,
manche Chöre haben deshalb schon begonnen, wir wer-
den es langsam angehen und gemeinsam beraten wann
wir starten. Wir möchten nichts überstürzen, unsere
Gesundheit steht an erster Stelle. Wir werden sie auf jeden
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Fall informieren.
Den Geburtstagskinder der Woche unseren herzlichsten
Glückwunsch, den Kranken wünschen wir baldige Gese-
sung. -z.g. Brigitte Walther
In diesem Sinne: Zitat von Dalai Lama: Der Frieden kommt
nicht von Gott, Allah oder Budda, sondern muss von den
Menschen geschaffen werden. (Im Moment ist das unser
größtes Problem) 
Kontakt:
Brigitte Walther
Frühlingstraße 8 - 68549 Ilvesheim
Telefon 0621/49 13 85
Mail: brigittewalther@gmx.net
Homepage: saengereinheit www edingen.de

Männerchor: Umfrageergebnis und Wiedereinstieg
am 15.3.
Die hohe Beteiligung der Sänger an der Umfrage ist sehr
erfreulich und auch das Ergebnis macht Hoffnung. Das
Stimmungsbild haben wir in der Vorstandschaft und auch
mit unserem Chorleiter Meinhard Wind besprochen und
als Auftrag verstanden, wieder mit den Präsenzchorpro-
ben anzufangen. Da sich auch in der Zwischenzeit das
Tragen von Masken während regulären Chorproben ent-
schärft hat und keine Pflicht mehr besteht, planen wir ab
Dienstag, dem 15.03.2022 in zwei Gruppen und in unse-
rem Vereinsheim zu starten. Die ersten und zweiten Tenö-
re starten um 19:30 Uhr und dann folgen die ersten und
zweiten Bässe ab 20:30 Uhr. Weiterhin gilt, dass jeder
selbst das eigene Risiko bewerten muss und entscheiden
darf, ob er teilnimmt. Und um das Risiko noch weiter zu
reduzieren, empfehlen wir auch einen freiwilligen Selbst-
oder Schnelltest, selbst wenn der 2G Status bei allen
erreicht ist.
Voranzeige: Sängerfahrt im Juni
In der Zuversicht auf hoffentlich wieder unbeschwertere
Zeiten planen die Sänger unserer Chöre zu Ende der
Pfingstferien unmittelbar nach dem Feiertag Fronleichnam
eine 3-Tagesfahrt. Auch unsere fördernde Mitglieder sind
zur Teilnahme herzlich willkommen. An unseren Ausflugs-
zielen an Mosel und Mittelrhein sind Schiffs- und Planwa-
genfahrten und Besichtigungen namhafter Burgen wie der
Burg Eltz und der Festung Ehrenbreitstein vorgesehen.
Diverse kulinarische Schmankerl vor Ort und Auftritte
unseres Männerchors mit Dirigent Meinhard Wind runden
die Tour ab. Weitere Informationen zur Sängerfahrt erhal-
ten Sie bei Thomas Zachler, Telefon: 06203-5343. 
Homepage: www.gv-neckarhausen.de

Einladung zu unserem Vortrag: 100 Jahre Frauenwahl-
recht
Über den langen Weg zur Gleichberechtigung spricht Frau
Renate Müller, Hauswirtschaftsmeisterin aus Leimen, am

14.03.2022 im Restaurant Neckarperle, Hauptstr. 449, um
18.00 Uhr. 
Bitte denken Sie daran, Ihre Impfbescheinigungen bzw.
negative Testergebnisse mitzubringen. 

Vogelstimmen im Frühling
Der Frühling mit seinen längeren Tagen und milderen Tem-
peraturen aktiviert und stimuliert auch bei unseren Sing-
vögeln die Hormone. Lautstark verkünden sie ihre Balz-
laune. Gepusht von Sexualhormonen besetzen die
Vogelmännchen im Frühjahr die Reviere, suchen Nistplät-
ze und versuchen, ein Weibchen für sich zu gewinnen. Ihr
Gesang spielt dabei eine wesentliche Rolle. Bis in den Mai
werben sie für sich. Vor allem morgendliche Vogelkonzer-
te werden nun immer lauter, intensiver und vielstimmiger.
Gegenwärtig sind es zum Beispiel Kohl- und Blaumeisen,
die mit klaren, an Glockengeläut erinnernden Rufen laut-
stark den Frühling einläuten. Dazu kommt das vertraute
Tschilpen der Haussperlinge, vielstimmig und kräftig in
großen Gruppen vorgebracht. Eher aus dem Verborgenen
lässt das Rotkehlchen seine feinen, perlenden Töne
hören. Allmählich legen die Stare mit ihrem abwechs-
lungsreich quietschenden Gesang los und integrieren dar-
in als exzellente Imitatoren typische Motive anderer Vogel-
arten ebenso wie technische Geräusche, etwa
Handyklingeltöne. Und in Kürze werden auch die Amseln
einstimmen und frühmorgens mit melodiösem Gesang
einen regelrechten Klangteppich über unsere Siedlungen
ausbreiten. Wer die Sänger vorm eigenen Fenster genau
bestimmen möchte, kann mittlerweile auf verschiedene,
durchaus zuverlässige Bestimmungs-Apps zurückgreifen.
Empfehlenswert ist es, Apps zu nutzen, die die Beobach-
tungen im Rahmen eines Citizen-Science-Projekts archi-
vieren und dokumentieren und damit wertvolle Daten für
Forschung sammeln.
Längst hat sich das morgendliche Vogelkonzert an die
durch den Menschen veränderten Lebensbedingungen
angepasst. So sind Vögel wegen des Kunstlichtes oft
bereits vor Sonnenaufgang aktiv. Und um in der lärmigen
Stadtkulisse durchzudringen, haben sich einige Arten
angepasst und machen mit lauterem Gesang in höheren
Frequenzen auf sich aufmerksam. Zugleich werden die
Vogelkonzerte nachweislich dürftiger. Die Zahl der Vögel
und der Arten sinkt tendenziell seit Jahren und so werden
die Klanglandschaften leiser und monotoner. Dagegen
hilft nur, unseren gemeinsamen Lebensraum wieder
vogelfreundlicher zu gestalten – ob im Kleinen durch ein
reichhaltiges Angebot an Nahrungspflanzen und Nist-
möglichkeiten auf dem Balkon und im Garten oder im
Großen durch eine pestizidfreie, insektenreiche Landwirt-
schaft und den Erhalt strukturreicher Naturflächen. (JF)
Kontakt: Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Birgit
Jänicke, Telefon: 0162/4105739 / Thomas Hoffmann,
Telefon: 0179/1100402 / Heike Vetter 0177/4259459 /
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Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 / E-Mail:
info@nabu-edingen-neckarhausen.de

Lehrreicher Schneidkurs gut besucht
Am ersten Samstag im März hat der OGV zu seinem vor-
aussichtlich einzigen Schneidkurs im Jubiläumsjahr ein-
geladen. Fast dreißig Gäste kamen bei sonnigem Früh-
lingswetter auf die Wiese an der Mannheimer Straße am
Edinger Ortsrand, wo neu gepflanzte „Patenbäumchen“
stehen. Aus den Reihen unserer Mitglieder haben diesmal
die beiden LOGL-Fachwarte Dietz Wacker und Michael
Gnilka erst über die Notwendigkeit von Erziehungs- und
Pflegemaßnahmen auf Streuobstwiesen referiert, notwen-
dige Arbeitsmittel wie Säge und Gartenschere vorgestellt
und dann praxisnah an den jungen Bäumen den richtigen
Schnitt vorgeführt. Der gezeigte, doch teilweise starke
Rückschnitt verursachte immer wieder Staunen bei den
Anwesenden. Unsere beiden Fachwarte konnte aber auch
die Zweifler von der Notwendigkeit dieser Maßnahmen
überzeugen und so wurden letzten Endes auch noch alle
Fragen der Anwesenden anschaulich beantwortet. Zum
Abschluss der Veranstaltung gab es, unserer alten Tradi-
tion folgend, wieder für alle Anwesenden Brezeln, warmen
Apfelsaft und einen Selbstgebrannten. Man merkte
sowohl den Gastgebern als auch den teilnehmenden
Gästen förmlich an, wie eine gemeinsame Unternehmung
nach einer zweijährigen coronabedingten Zwangspause
allen gut tat. So klang der Scheidkurs bei regem Fachsim-
peln mit lauter zufriedenen Teilnehmern gemütlich aus.

Futter für Schmetterlinge, Insekten, Vögel und Nasch-
katzen

Bild: Allmende
Letzten Samstag haben sieben fleißige WaldgärtnerInnen
mehr als 70 Büsche gepflanzt. Alle sind blühende und
fruchtende Sträucher, die in den kommenden Jahren
sowohl die kleine Tierwelt aus auch teilweise die Nasch-
katzen erfreuen sollen. An den östlichen, nördlichen und
westlichen Rändern werden sie den Waldgarten begren-
zen und einen guten Windschutz abgeben. Die Benjes-

hecken werden sie begrünen. Fast alle Sträucher sind
unterschiedlich, darunter sind verschiedene ungefüllte
Rosen, Johannisbeeren, Weigelien, Spiräen, Weiden,
Kreuzdorn, Loniceren, Aroniabeerensträucher, Kornelkir-
schen, Liguster, Felsenbirne, Cotoneaster, Schneeball,
Deutzien, Erbsenstrauch, Elfenbeinginster, Faulbaum,
Wildquitten, Haselnuss und noch andere. Wir haben sie
ausgesucht vor allem unter dem Gesichtspunkt insekten-
freundlich und frühblühend. An der Ostseite wird durch
den Staketenzaun, der die Hunde der Spaziergänger fern-
halten soll, ein Geranke von Himbeeren entstehen, das,
entsprechend dem Allmendegedanken, gerne beim Spa-
zierengehen beerntet werden kann. Ebenso steht auf der
Westseite zu diesem Zwecke auch ein Johannisbeer-
strauch. Auch die Himbeeren und Taybeeren auf dem
Gelände haben inzwischen einen Halt bekommen durch
stabile Spaliere. Wir hoffen jetzt, dass es in den kommen-
den Wochen nicht zu trocken ist, damit alles gut
anwächst. Erfreulicherweise haben anscheinend die 
meisten Bäumchen, die wir letztes Jahr gepflanzt haben,
den Winter gut überstanden. Das Pfirsichbäumchen hat
große rosa Knospen, die sich wohl in den nächsten Tagen
öffnen werden. Jeden Samstag ab 10 Uhr kann man uns
jetzt auf dem Gelände des Allmende-Waldgartens antref-
fen. Wer uns besuchen möchte, ist herzlich willkommen.
Mithelfende sind noch willkommener! (HF)
Kontakt: 
Helga Frohoff, E-Mail: akudoc@t-online.de; Rolf Stahl, 
E-Mail: stahlrlf@aol.com; Dietz Wacker E-Mail: dietz.
wacker@gmail.com 

Handkäsessen:
Wir beabsichtigen, am Karfreitag, den 15.04.22 um 18.00
Uhr wieder einmal in unserem Vereinsheim in der Rudolf-
Diesel-Straße ein Handkäsessen stattfinden zu lassen.
Leider konnte dieses in den beiden letzten Jahren auf-
grund Corona nicht stattfinden. Wer teilnehmen möchte,
meldet sich bitte bis zum 25.03.2022 bei dem nachfol-
gend genannten Ansprechpartner.
Kontakt:
Rolf Feuerstein, Telefon: 06203/794674

Die RSV-Radler: Zum Winterberg (?)…
sollte es am Samstag bei der wöchentlichen Ausfahrt von
sechs RSV-lern gehen. Einige Pedaleure trugen bei sonni-
gen, aber noch recht eisigen Temperaturen blaugelbe Tri-
kots. Heute stand „Sightseeing“ mit vielen schönen Aus-
sichten wie im „Allgäu“ auf dem Tourenplan. So ging es
über sehr reizvolle Nebenstrecken und asphaltierte Feld-
wege nach Weinheim und von dort aus in den Odenwald
Richtung Birkenau. Leichte Anstiege führten von Horn-
bach entlang des Radwegs bis nach Rimbach. Weiter ging
es nach Lörzenbach bis nach Mitlechtern, wo es auf einer
Nebenstraße nochmals richtig steil bergan ging. Der
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strahlende Sonnenschein und die wunderschöne Land-
schaft entschädigten für das ordentliche Schwitzen in den
Wintertrikots. Dann war schließlich zwischen Heppenheim
und Fürth der Gipfel des Winterberges erreicht. Winter-
berg, weil man die Steigung auch gut im Winter fahren
kann. Auf dem Heimweg ging es über Kirschhausen, 
Heppenheim und Laudenbach, wo die Radler den
gefürchteten Anstieg auf die Juhöhe diesmal (noch) links
liegen ließen, über die Felder zurück zum Neckarhäuser
Schloss. Die Ankündigung einer Allgäu-ähnlichen Tour
von 77 Kilometern und vielen atemberaubenden Aus-
blicken war ganz und gar nicht übertrieben. Ein großes
Dankeschön an den Tourguide für die schöne Tour in die-
sen eher trüben Zeiten.       
Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
E-Mail: wolfgang.schmalz02@web.de
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

1. Mannschaft verliert in Königsbach
Am vergangenen Samstag trat die 1.Mannschaft beim
Tabellennachbarn (4.Platz) SG Königsbach 1 an. Zu
Beginn spielten Heiko Reutemann/Lucas Reinle (400/457)
& Patrik Beck (916) und wir gerieten mit 60 Kegel in 
Rückstand. Das Mittelpaar mit Volker Manges (888) &
Daniele Ridinger (859) konnte den Rückstand um 18 Kegel
verringern. Silvio Fröhlich (857) & Steffen Hambitzer (889)
gaben im Schlusspaar ihr Bestes, doch am Ende verloren
wir mit 5266:5311 Kegel. In der Tabelle liegen wir mit
20:10 Punkten punktgleich mit dem Dritten aus Königs-
bach auf Platz 4.
2. Mannschaft gewinnt 5.Spiel in Folge
Die 2.Mannschaft traf am Sonntag auf SKC Adler Neckar-
gemünd 2. Nach zuletzt 4 Siegen in Folge war das Selbst-
bewusstsein groß und das Ziel auch diesmal siegreich von
der Bah zu gehen. Das Startpaar mit Jutta Döring (386) &
Annette Rausch (414) erspielte einen Vorsprung von 108
Kegel. Jens Schwerz/Philipp Kusch (173/185) & Rico
Heinze (389) im Mittelpaar verloren 46 Kegel gegenüber
den Gästen. Doch unser Schlusspaar mit Kai Bassauer
(427) & Roland Heibel (413) zeigte eine starke Leistung
und sicherte die Punkte für den SKC. Das Spiel endete mit
2387:2312 Kegel. Mit 18:8 Punkten rangieren wir punkt-
gleich mit dem Dritten Alemannia 74 Eppelheim 1 auf
Platz 4.
Nachtrag: 2.Mannschaft siegt im Nachholspiel gegen
Heddesheim
Das Nachholspiel gegen SG Heddesheim 2 fand am
27.02. in Edingen statt. Das Spiel konnte mit 2400:2194
Kegel gewonnen werden. Einzelergebnisse: Annette
Rausch 422, Jutta Döring/Jens Schwerz 158/193, Rico
Heinze 393, Philipp Kusch 394, Kai Bassauer 408 &
Patrick Schetelich 432 Kegel.  
Die nächsten Spiele
12.03. 13 Uhr SKC 1 - TSV Pfedelbach 1; 12.03. 13 Uhr
KC EW Weinheim 2 - SKC 2.
Training
Wir trainieren donnerstags ab 16 Uhr auf den Kegelbah-

nen in der Werner-Herold-Halle.
Mehr Informationen
Sie wollen mehr über uns erfahren? Dann schauen sie
doch auf unseren verschiedenen Kanälen vorbei!
Facebook: 
www.facebook.com/SKCEdingenNeckarhausen
Instagram: 
www.instagram.com/skc.edingenneckarhausen
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung des „Erster Tennisclub
Edingen-Neckarhausen e.V.“ findet am Mittwoch den
06.04.2022 in der Gaststätte Friedrichshof in Edingen
um 19:00 Uhr statt.
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
2. Geschäftsbericht 
3. Ehrung für langjährige Mitgliedschaft 
4. Danksagungen
5. Kassenbericht
6. Bericht der Revisoren
7. Berichte des Sportwarts und sonstige Berichte
8. Bekanntgabe: Neue Geschäftsordnung 
9. Anträge:
a) Antrag auf Neufassung der Gebührenordnung und
Platz- und Spielordnung 
b) Anträge durch die Mitglieder
10. Entlastung der Vorstandschaft für die Jahre 2020 und
2021
11.Satzungsgema ̈ße Neuwahlen
Weil die MV im Jahr 2021 ausgefallen ist, werden alle
Ämter neu vergeben.
12. Wahl der Kassenprüfer.
13. Vorschau auf 2022 
14. Verschiedenes 
Kontakt:
Erster Tennisclub Edingen-Neckarhausen e.V.
Mannheimer Str. 50, 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: info@etc-edingen-neckarhausen.de
Facebook: www.facebook.com/pages/category/Sports-
Club/Erster-TC-Edingen-Neckarhausen-eV-
Instagram: @etc_edingenneckarhausen 
Homepage: www.etc-edingen-neckarhausen.de

Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung wird am
20.05.2022 in der DJK-Gaststätte „Winzli“ stattfinden. Die
Einladungen hierzu werden in den nächsten Wochen ver-
schickt werden. Mit der Einladung bekommen unsere Mit-
glieder auch die diesjährige Terminplanung. Außerdem
werden wir auch alle Termine im Mitteilungsblatt und auf
der Homepage veröffentlichen.
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39. Schlosspokal
Am 1. Mai findet traditionell der Schlosspokal statt. Nach
zwei Jahren Corona bedingter Pause hoffen wir dieses
Jahr wieder viele Gäste begrüßen zu dürfen. Gespielt wird
wie immer im Triplette-Modus, dieses Jahr allerdings ohne
Lizenzpflicht. Hierfür werden wir viele Helfer sowie
Kuchenspenden benötigen. Wir freuen uns schon jetzt auf
Eure/ Ihre Unterstützung.
Terminvorschau
02.04. – Ligaspieltag in Külsheim (Bezirks- und Landesli-
ga)
01.05. – 39. Schlosspokal (Triplette)
20.05. – Jahreshauptversammlung (19.30 Uhr in der DJK-
Gaststätte „Winzli“)
Trainingsbetrieb
Nach wie vor findet mittwochs und samstags Training
statt. Aufgrund der Corona-Situation gilt dabei die 2 G-
Regel. Zum Schutz aller Mitglieder bleibt der Clubraum
weiterhin bis auf weiteres geschlossen. Wir informieren
darüber, wenn sich die Regeln für den Trainingsbetrieb
ändern sollten.
Homepage: www.boule-club.de

Die SG Tell nimmt Abschied 
von seinem langjährigsten Ehrenmitglied. Die Schützenfa-
milie trauert um Helmut Wolf der bereits mit 15 Jahren, im
Jahre 1952 bei uns Mitglied wurde. Schon drei Jahre spä-
ter, im Jahre 1955 wurde er zum Schützenkönig prokla-
miert. 1992 wurde er dann zum Ehrenmitglied der SG Tell
Edingen erkoren. Kurz vor seinem 85sten Geburtstag
begleiten wir unseren Schützenbruder Helmut zu seiner
letzten Ruhestätte.Unser Beileid gilt seiner Familie.

Kreismeisterschaften in Heddesheim machten am
06.03.2022 den Anfang.
Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder nach so
langer Zeit und abgesagten Terminen  fand am Woche-
nende endlich wieder eine Veranstaltung statt. Die Kreis-
meisterschaft für Auflageschießen in Heddesheim war gut
besucht, und Corona hat es spannend gemacht. Auch
hier zeigten die Neckarhausener Schützen dass sie trotz
vieler Zwangspausen das  Schießen nicht verlernt haben.
So erreichte Klaus Schmidtke mit der Pistole und 253 Rin-
gen den 2. Platz. Große Anerkennung  gebührt der Mann-
schaft mit 888 Ringen . Den ersten Platz in der Einzelwer-
tung  Luftgewehr Auflage Sen.  Klasse VI und neuen
Rekord mit 295 Ringen schoss Horst Mohr, ebenfalls in
der Sen. Klasse V  ist Eberhard Netzer der beste Einzel-
schütze mit 298 Ringen. In der Sen. Klasse III  holte sich
mit 295 Ringen den 2. Platz Bernd Braun. Peter Lessle
erreichte den 5. Platz mit 285 Ringen. Rundum ein sehr

guter Anfang  bei dieser Meisterschaft allen Teilnehmern
„ Herzlichen Glückwunsch“  .  

DJK/Fortuna unterliegt Zuhause dem SC Pfingstberg-
Hochstätt deutlich
Vor rund 100 Zuschauern brachte sich die Heimelf schnell
durch individuelle Fehler (9.+11.) mit 0:2 ins Hintertreffen.
Zwar hatte man danach Möglichkeiten auf den Anschlus-
streffer, allerdings erhöhten die Gäste noch vor der Pause
(38.) auf 0:3. Im zweiten Abschnitt stemmte sich die
Meissner-Elf gegen die Niederlage, bekam aber trotzdem
zwei weitere Gegentreffer (68.+76.), wodurch die Nieder-
lage einen Tick zu hoch ausfällt.
Am kommenden Sonntag gastiert man zum Lokalderby
gegen den FC Viktoria Neckarhausen an der Neckarstra-
ße in Neckarhausen. Hier gilt es vor allem kämpferisch
eine deutlich verbesserte Einstellung an den Tag zu legen,
wenn man punkten möchte. Anpfiff der Begegnung ist um
15:00 Uhr. Die Mannschaft würde sich über zahlreiche
Unterstützung freuen.
DJK/Fortuna: Salman – Örün, Gaa, Kollmann, Matthias –
Cremonesi, Groß, Mayer, Gavrila (17. Yaman / 55. Ulutas)
– Cukurova (70. Kürün), Bauer (70. Lamola). Auf der Bank:
ETW Nolden
Heimsieg für die PM DJK/Fortuna Edingen-Neckar-
hausen
Am Sonntag, den 06.03.2022 spielte die PM der DJK/For-
tuna zu Hause gegen die TSV Neckarau PM. Nach der bit-
teren Auswärtsniederlage letzte Woche, war der Gastge-
ber gewillt die Punkte in Edingen-Neckarhausen zu
lassen. Das Spiel startet ausgeglichen und die PM aus
Neckarau geht nach 23 Spielminuten durch einen Elfme-
ter in Führung. Unbeeindruckt geht die DJK/Fortuna vor-
an und schafft per Strafstoß den Ausgleich (38. Spielmi-
nute, Sven Ding). Danach ist der Knoten geplatzt und es
folgt direkt das 2:1 und 3:1 - Dieter Vignoli, sowie Zoltan
Balazs (44. und 45+2). Zur 2. Halbzeit geht es ausge-
glichen weiter und die TSV verkürzt auf 3:2 in der 50.
Spielminute. Nachdem der Gastgeber mit Wechsel und
Systemumstellung agiert, geht es wieder Schlag auf
Schlag weiter. Justin Trombetta erhöht auf 4:2 und 5:2,
was auch den Endstand bedeutet.
Das nächste Spiel startet im Derby gegen die FV 03
Ladenburg PM flex am Sonntag, den 20.03. um 10 Uhr in
Edingen-Neckarhausen. Kaffee und Kuchen stehen wie-
der für Sie bereit.
DJK/Fortuna: Montuoro, Vignoli, Kettner, Yildiz, Gries-
bach, Gund (Ade), Saponara, Trombetta, Ding (Kuhn),
Balasz (Yeter), Wamser

1. Mannschaft: TSV Neckarau II – FCV I 3:1 (3:0)
Deutlich und auch in der Höhe verdient verlor unsere erste
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Mannschaft beim direkten Konkurrenten in Neckarau.
Nach einer völlig indiskutablen ersten Halbzeit bekam
man in den ersten 20 Minuten direkt drei völlig unnötige
und absolut vermeidbare Gegentore. Keine Zweikampf-
führung, falsches Stellungsspiel, keine Laufbereitschaft
und kein Kampf! Gegen Ende der ersten Halbzeit fing man
sich wieder. Kaum bewegte man sich und ging ordentlich
in die Zweikämpfe, war von den Hausherren auch nichts
mehr zu sehen – leider zu spät. Direkt nach Wiederanpfiff
konnte Carusotto noch den Anschluss erzielen, mehr war
jedoch nicht mehr drin.
2. Mannschaft: FCV II – TSG Rheinau II 0:2 (0:1)
Spielte man zunächst auf Augenhöhe, war es ein Fehler in
der Defensivbewegung, der zum 0:1 nach gut einer halben
Stunde führte. Trotz zahlreicher Torchancen war man nicht
in der Lage Tore zu erzielen. Kurz vor Schluss erhöhten die
Gäste dann mit einem Konter zum 0:2 Endstand.
Wochen der Wahrheit
In den kommenden Wochen spielt unsere „Erste“ gegen
alle Gegner, die noch unter uns stehen, oder, gegen die
man unbedingt punkten muss. Nun zeigt es sich, ob
Abwärtsspirale gebrochen werden kann! Der Verein ruft
alle Fans, Anhänger und Gönner dazu auf in den kom-
menden Wochen auf den Sportplatz zu kommen und
unsere Mannschaft zu unterstützen, zu puschen und
anzutreiben, damit die Mission Klassenerhalt gelingen
kann. Von unqualifizierten oder gar beleidigenden Worten
sollte dringend Abstand genommen werden! Diese brin-
gen niemanden weiter und machen die Situation nicht
besser!
Termine
So., 13.03.22, 15:00 Uhr: FCV I – DJK/Fortuna Ed.-N‘hau-
sen; FCV II ist spielfrei. Da die Reserve der DJK/Fortuna
abgemeldet wurde / Mi., 16.03.22, 19:30 Uhr: SV Altluß-
heim – FCV I / So., 20.03.22, 15:00 Uhr: TSG Rheinau –
FCV I; 11:30 Uhr: FCV II – MFC 08 Lindenhof II
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Freie Plätze: Pilates-Kurs (mittwochs, 18:45-19:45 Uhr) 
Kontakt: Kursleiterin Bettina Schwarzweller,
Synergie_Architektur@iCloud.com Tel.:  0172-9798810
Hinweis: Gesamtvorstandssitzung April
Die nächste GVS findet am 04.04.22 um 20 Uhr im 
Sitzungszimmer des TVE statt.
TVE auf Instagram:
Nach unserer Handball-Abteilung und dem TVE-Sommer-
lauf verfügt nun auch der Hauptverein über einen offiziel-
len Instagram-Account. Ab sofort werden auch auf dieser
Plattform aktuelle Bilder und interessante Neuigkeiten
rund um unseren Verein kommuniziert. Wie auch bei unse-
rer Vereinszeitung und Internet-Präsenz lebt auch dieses
Medium von der Nachfrage, Mitarbeit und dem Input der
einzelnen Abteilungen und Sportgruppen. Sendet eure
Texte und Bilder daher bitte an Eva Koch (eva.koch@turn-
verein-edingen.de) und folgt uns auf Instagram. 

Handball-Abteilung:
Nach der Pause gehen unsere Teams ab Samstag,
12.03.2022, wieder auf Punktejagd. Dabei finden zum
Auftakt gleich drei Begegnungen um 14:00 Uhr statt. In
der Werner-Herold-Halle empfängt die weibliche E-
Jugend der SG Edingen-Friedrichsfeld-Wieblingen zu
genannter Zeit die TSG Ketsch. Zeitgleich spielt die weib-
liche D-Jugend beim TSV Birkenau und unsere männliche
C-Jugend in Friedrichsfeld gegen die JSG Sandhausen /
Walldorf. Die weibliche C-Jugend begrüßt in Edingen um
15:30 Uhr die Mannschaft des SC Wilhelmsfeld, zeitgleich
wird in Friedrichsfeld das Spiel der männlichen B-Jugend
gegen den TV Schriesheim angepfiffen. Die letzte Partie in
der heimischen Halle bestreitet die weibliche A-Jugend
gegen die JSG-Dielheim-Baiertal. Im Nachbarschaftsduell
beim TV Eppelheim ist um 18:00 Uhr unsere Damen-
mannschaft gefordert. Mit einem Sieg können unsere
Damen die Spitzenposition festigen und weiterhin vom
Aufstieg träumen. Am Sonntag, 13.03.2022, spielt die
männliche E-Jugend in Friedrichsfeld gegen die SG Brühl
/ Ketsch. Für unsere 1. Herrenmannschaft geht es um
18:30 Uhr nach Weinheim. Die Gastgeber der TSG Wein-
heim haben bisher fünf Spiele bestritten und dabei ledig-
lich eine Niederlage einstecken müssen. Unsere Mann-
schaft erwartet demnach eine schwere Aufgabe bei der
neben einer konzentrierten Teamleistung sicherlich auch
die Unterstützung der hoffentlich zahlreich mitgereisten
Fans notwendig ist.   
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de

130-jähriges Vereinsjubiläum
Der Turnverein 1892 Neckarhausen e.V. begeht im Jahr
2022 sein 130-jähriges Jubiläum. In diesem Zusammen-
hang wurden im geschäftsführenden Vorstand Überlegun-
gen angestellt, ob man 2022, ähnlich wie beim 120-jähri-
gen Jubiläum im Jahr 2012, einige Feierlichkeiten begeht.
Leider sind Planungen in der Zeit der Corona-Pandemie
sehr vage und kaum realistisch planbar. Wir möchten aber
zur Erinnerung an dieses Ereignis eine Denkschrift zum
Thema "Unsere Vereinsvorsitzenden von 1892 - 2021" am
Ende des Jahres 2022 herausgeben. Hierzu bitten wir
unsere Mitglieder und Freunde, die Fotografien über
unseren Verein aus alten Zeiten besitzen, uns diese zur
Verfügung zu stellen. Besonders interessant sind für uns
Fotografien aus den Jahren 1892 bis 1938, sowie Foto-
grafien des Badischen Hofs, der die Sportstätte des Turn-
vereins bis zum Hallenneubau im Jahre 1967 war. Die
Fotos können, versehen mit Ihrem Namen, in den Briefka-
sten an unserer TV Turnhalle eingeworfen werden (Origi-
nale werden selbstverständlich zurückgegeben), bzw. in
digitaler Form an vorstand@tv-neckarhausen.de gesen-
det werden. Dabei sind alle Personen, die dem Verein jah-
relang ehrenamtlich und ohne Funktion eines Vorsitzen-
den gedient und die Treue gehalten haben, nicht
vergessen. Es ist geplant, in einer späteren Dokumenta-
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tion (als Chronik des Gesamtvereins), an diese Personen
zu erinnern. Darüber hinaus haben wir beschlossen, in
den Sozialfonds der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
eine Spende in Höhe von 300,- Euro einzuzahlen.
Terminvorschau
Wir weisen schon jetzt auf den 25. März 2022 hin, an dem
wir unsere turnusgemäße Jahreshauptversammlung
abhalten wollen. Die Einladung und die Tagesordnung
werden rechtzeitig im Amtlichen Mitteilungsblatt der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen und auf unserer
Homepage veröffentlicht.
Da es durch die Corona-Pandemie in den letzten beiden
Jahren nicht möglich war, einen Vereinsball abzuhalten,
werden wir am Sonntag, 22. Mai 2022 einen Ehrungs-
nachmittag in unserer Turnhalle veranstalten. Die zu
Ehrenden werden rechtzeitig dazu eingeladen. Wir gehen
davon aus, dass im Mai eine solche Veranstaltung abge-
halten werden darf.
Auch sehen wir voller Hoffnung auf den Termin unseres
Vereinsballs am Samstag, 15. Oktober 2022. Merkt euch
diesen Termin bitte vor.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

ANZEIGEN
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Ein Lebenskreis hat sich geschlossen.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied. 

Gisela Bangert
geb. Zieher

* 10. Februar 1945     † 03. März 2022

In Liebe und Dankbarkeit

Hans Bangert
Michael, Claudia und Elke

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung der Urne
findet am Donnerstag, den 10. März 2022 um 14.30 Uhr
auf dem Friedhof Neckarhausen statt. 
Kondolenzliste liegt auf.

Ich habe den Berg erstiegen,
der euch noch Mühe macht,
drum weinet nicht ihr Lieben,
Gott hat es recht gemacht.

Traurig nehmen wir Abschied von
unserem lieben Papa, meinem Opa,
unserem Schwiegervater, meinem
Lebensgefährten und unserem
Bruder

Helmut Wolf
* 24.3.1937       † 28.2.2022

Du lebst in uns

Tom und Birgit
Mike und Marion
Jens und Susanne
Bernd und Claudia
Silke und Frank mit Frieda
Inge und Peggy
Doris und Hilde

Edingen, im März 2022

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 11. März 2022, um 14.30 Uhr
auf dem Friedhof in Edingen statt. Kondolenzliste liegt auf.

Viernheimer Weg 59/61
Am neuen Friedhof

69123 Heidelberg-Wieblingen
Telefon: 06221 / 833772
Telfax: 06221 / 833773

Friedhofweg 28
68535 Edingen-Neckarhausen

info@steinmetz-wolf.de

i.L.
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
1) Steuerwald, Kurt, Tel. 0621 - 47 99 35 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Schubert, Sophia, Tel. 0152 - 317 999 42
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Kraft, Max, Tel. 925560 
Edistraße
Friedhofweg
Georg-Kieser-Weg
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Maler-Koch-Straße
Theodor-Heuss-Straße
(4) Aigl, Paula, Tel. 47 20 05
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße
(6) Karl, Lea, Tel. 0172-6462121
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(5) Kochner, Anton, Tel. 925055
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen

(7) Krüger, Lorena, Tel. 9 30 49 41
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(8) Kraft, Alexander, Tel. 925560
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Emil-Gött-Straße
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Hinter der Kirche
Kantstraße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(9) Mehra, Luis, Tel. 958 34 34
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(19) Mehra, Nilan, Tel. 958 34 34
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Im Vogelskorb
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Zaunkönigweg
Zeisigweg

(10) Ehrhard, Lenny, Tel. 953 5590
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(13) Hormuth, Jan, Tel. 679 25 30
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(14) Steuerwald, Kurt, Tel. 0621 - 47 99 35 
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße
15) Franz, Mia, Tel. 958 35 89
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Kappesgärten (46-52)
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße (36-100)
Wingertsäcker (51, 55, 59-82)
(18) Scherpe, Daniel, Tel. 93021 54
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 303 - 383
Kastanienweg

(11) Fischer, Tom, Tel. 8400306
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg
(12) Becker, Ben, Tel. 107 9750
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Herbstweg (ungerade 3-25)
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße (2-34a)
Uferstraße
Zeppelinstraße
(16) Hämmerl, Benjamin, Tel. 0163-3007841
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg (gerade 6-26 - 27-51)
Kappesgärten (1-40)
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker (1-56)
Winzerstraße
(17) Steuerwald, Kurt, Tel. 0621 - 47 99 35 
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
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Evangelische 
Kirchengemeinde Edingen
Für die vielfältigen Arbeiten rund um Kirche, Gottesdienst
und Gemeinde suchen wir zum nächstmöglichen Termin
jemanden, die/der zupackt, nämlich eine/n

Kirchendiener*in (w/m/d)

für eine wöchentliche Arbeitszeit von 5,5 Stunden und Vergütung nach
TVöD Bund EG 4. Der Einsatz findet überwiegend an Wochenenden
statt. Die Stelle ist grundsätzlich teilbar und vorerst auf 2 Jahre befris-
tet. Sie ist auch für ältere Schüler*innen oder Studierende geeignet. 

Ihre Aufgaben: 

• Vor- und Nachbereitung der Gottesdienste
• Betreuung und Unterstützung bei weiteren Veranstaltungen im 

Kirchenraum, zum Teil auch draußen

Ihre Voraussetzungen: 

• Gute Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit, Teamgeist, Zuver-
lässigkeit und Flexibilität

• Ein Blick für das, was zu erledigen ist, ein zupackendes Wesen,
Selbstständigkeit, Verantwortung

• Eine positive Einstellung zum christlichen Glauben

Wir freuen uns über Bewerbungen an: Evang. Kirchengemeinde
Edingen, z.Hd. Frau Remmers, edingen@kbz.ekiba.de

Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Fon: 0 62 03 - 92 29 05 • info@klement-metallbau.de
Wir sind ein zertifizierter Fachbetrieb!

Schlosserarbeiten        Reparatur-Eildienst
Rollläden           elektrische Antriebe u.v.m.

Rollladennotdienst • Balkongeländer aus Edelstahl
Markisen • Fliegengitter • Haustüren

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Björn Joho 
Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

68535 Edingen-Neckarhausen · Kappesgärten 9
Telefon 06203-12179 · Mobil 0172-6228152 od. 0173-3111873

Fax 06203-108910

• Abfluss verstopft •

Rohr- Industrie- und Kanalreinigung

Joho
treibt den Schmutz

...raus

seit 1980
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Eckstein seit 1945

Malerbetrieb + Gerüstbau · Inh. Thomas Kropp

Anstriche · Tapezier- und Bodenverlegearbeiten
Gerüstbau · Betonsanierung

Dampfstrahlreinigungen · Ober- und Edelputze

EDINGEN-NECKARHAUSEN · Friedrich-Ebert-Str. 35
Tel.: 06203/2894 · Mobil 0171/7453115

E-Mail: malerbetrieb-eckstein@web.de

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  

Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

www.kg-muecke.de
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35

Wir bewerten, verkaufen, vermieten und
beraten erfolgreich seit über 35 Jahren.

Zahlreiche Referenzobjekte unter

Flößerstraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 - 839669
Mobil: 0170 - 3024710

info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
& Holzbau
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